
Der hvv wird teurer: Mit der Preiser-
höhung zum 1. Januar 2027 wird ein 
Teil der Kostensteigerungen der Ver-
kehrsunternehmen insbesondere für 
Energie und Personal an die Fahr-
gäste weitergegeben. Dabei werden 
die Preise für einige Tickets angeho-
ben. Die Preise für den Nahbereich 
und die besonders häufig verkauften 
Einzel- und Tagestickets Hamburg 
AB / 2 Ringe bleiben unverändert. 
Um jeweils 10 Cent steigen die Prei-
se für die Einzeltickets Kurzstrecke 
und City/Stadtverkehr, außerdem 
werden die nur noch selten ge-

nutzten Einzel- und Tagestickets für 
Kinder sowie die Tickets für 3 Ringe 
im Preis angehoben.
Diese aus Sicht des hvv maßvolle 
Preisanpassung wird möglich, in-
dem zukünftig auf den Online-Ra-
batt verzichtet wird: Der Online-Ra-
batt auf Einzel- und Tagestickets 
in digitalen Vertriebskanälen (hvv 
App, hvv switch App und On-
line-Shop) wurde ursprünglich ein-
geführt, um die Nutzung dieser di-
gitalen Vertriebskanäle zu fördern. 
Dieses Ziel ist inzwischen erreicht: 
Mehr als die Hälfte der Tickets wird 

heute digital verkauft.  
Gleichzeitig gewann das bereits in 
den Vorjahren sehr beliebte hvv 
Deutschlandticket weiter an Bedeu-
tung: Im Juni 2026 nutzten 1,26 
Millionen Personen ein vom hvv 
ausgegebenes Deutschlandticket, 

was einer Steigerung gegenüber 
dem Juni des Vorjahres um rund 
zwei Prozent bzw. 22.600 Deutsch-
landtickets entspricht. Mehr als 80 
Prozent der Wege im hvv werden 
inzwischen mit dem Deutschlandti-
cket zurückgelegt.

Am 10. Oktober 1991 
öffnete das Stadtzen-
trum Schenefeld erst-
mals seine Türen. 35 
Jahre später wird genau 
dort gefeiert, wo seit-
dem eingekauft, gebum-
melt, gearbeitet, gelacht 
und sich getroffen wird. 
Rund um das Jubiläum 
lädt das STADDI im Ok-
tober zu vier großen Ak-
tionstagen ein. Mit Mu-
sik, Mode, prominenten 
Doubles, Programm für 
die jüngeren Besucher 
und einem eigens zum 
35. Geburtstag entwi-
ckelten Musical wird da-
raus ein ganzer Monat 
zum Mitfeiern.
Lesen Sie den ausführ-
lichen Bericht im Innen-
teil dieser Ausgabe.
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Wir ermitteln kostenlos 

den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

JIRAPANS
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie einen Termin!

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

35 Jahre Stadtzentrum: Ein ganzer Oktober zum Mitfeiern 

Das STADDI feiert Geburtstag

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Seit 30 Jahren –

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Lachsfilet an der Haut gebraten
auf Blattspinat mit Petersilienkartoffeln pro Person  24,90 €
„Oktober Teller“
Grillhaxe, Leberkäse, Weißwurst
auf Sauerkraut mit Bratkartoffeln pro Person  21,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Bayrische Wochen in Schenefeld
mit dem Highlight Oktoberbüfett

am Samstag, 03. Oktober 2026 von 12-15 Uhr
Reservieren Sie jetzt! Wir freuen uns auf Sie!

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 • 22589 HH • Tel. 87 30 32
info@kohlermann-koch.de • www.kohlermann-koch.de

Wohnung für unseren Azubi gesucht!

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Bertrand-Russell-Straße  4  ·  22761  Hamburg
Telefon 040 - 890 60 10  ·  www.vafev.de

11.10.2026 · 12 bis 17 Uhr
Studio für gesunde Fitness
Schwimmbad · Sport- und Gesundheitskurse
Integrative Bewegungskita

Weitere Infos unter: www.hamburgtrab.de · Luruper Chaussee 30 · Hamburg-Bahrenfeld

Spannende Rennen und tolle kostenlose Aktionen: 
Kasperletheater, Hüpfburg, 
Doppelsulky-Fahrten 

Samstag, 03.10.2026, 
ab 12 Uhr

Eintritt
frei!

Spannende Rennen und tolle kostenlose Aktionen: 

frei!frei!

Sport

Freude bei LuFisch
Seite 3

Lokalsport

Der Hamburger Verkehrsverbund wird teurer!
Bei der Eröffnung vor 35 Jahren trat ein Elefant aus dem Zirkus auf



Der hvv wird teurer: Mit der Preiser-
höhung zum 1. Januar 2027 wird ein 
Teil der Kostensteigerungen der Ver-
kehrsunternehmen insbesondere für 
Energie und Personal an die Fahr-
gäste weitergegeben. Dabei werden 
die Preise für einige Tickets angeho-
ben. Die Preise für den Nahbereich 
und die besonders häufig verkauften 
Einzel- und Tagestickets Hamburg 
AB / 2 Ringe bleiben unverändert. 
Um jeweils 10 Cent steigen die Prei-
se für die Einzeltickets Kurzstrecke 
und City/Stadtverkehr, außerdem 
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nutzten Einzel- und Tagestickets für 
Kinder sowie die Tickets für 3 Ringe 
im Preis angehoben.
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dem zukünftig auf den Online-Ra-
batt verzichtet wird: Der Online-Ra-
batt auf Einzel- und Tagestickets 
in digitalen Vertriebskanälen (hvv 
App, hvv switch App und On-
line-Shop) wurde ursprünglich ein-
geführt, um die Nutzung dieser di-
gitalen Vertriebskanäle zu fördern. 
Dieses Ziel ist inzwischen erreicht: 
Mehr als die Hälfte der Tickets wird 

heute digital verkauft.  
Gleichzeitig gewann das bereits in 
den Vorjahren sehr beliebte hvv 
Deutschlandticket weiter an Bedeu-
tung: Im Juni 2026 nutzten 1,26 
Millionen Personen ein vom hvv 
ausgegebenes Deutschlandticket, 

was einer Steigerung gegenüber 
dem Juni des Vorjahres um rund 
zwei Prozent bzw. 22.600 Deutsch-
landtickets entspricht. Mehr als 80 
Prozent der Wege im hvv werden 
inzwischen mit dem Deutschlandti-
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und einem eigens zum 
35. Geburtstag entwi-
ckelten Musical wird da-
raus ein ganzer Monat 
zum Mitfeiern.
Lesen Sie den ausführ-
lichen Bericht im Innen-
teil dieser Ausgabe.
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kehrsunternehmen insbesondere für 
Energie und Personal an die Fahr-
gäste weitergegeben. Dabei werden 
die Preise für einige Tickets angeho-
ben. Die Preise für den Nahbereich 
und die besonders häufig verkauften 
Einzel- und Tagestickets Hamburg 
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Dieses Ziel ist inzwischen erreicht: 
Mehr als die Hälfte der Tickets wird 

heute digital verkauft.  
Gleichzeitig gewann das bereits in 
den Vorjahren sehr beliebte hvv 
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zwei Prozent bzw. 22.600 Deutsch-
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Prozent der Wege im hvv werden 
inzwischen mit dem Deutschlandti-
cket zurückgelegt.
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trum Schenefeld erst-
mals seine Türen. 35 
Jahre später wird genau 
dort gefeiert, wo seit-
dem eingekauft, gebum-
melt, gearbeitet, gelacht 
und sich getroffen wird. 
Rund um das Jubiläum 
lädt das STADDI im Ok-
tober zu vier großen Ak-
tionstagen ein. Mit Mu-
sik, Mode, prominenten 
Doubles, Programm für 
die jüngeren Besucher 
und einem eigens zum 
35. Geburtstag entwi-
ckelten Musical wird da-
raus ein ganzer Monat 
zum Mitfeiern.
Lesen Sie den ausführ-
lichen Bericht im Innen-
teil dieser Ausgabe.
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Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10.89

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 gg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Freitag und
Samstag: Burgunderbraten frisch 1 kg 13.90

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Hans-P. Radbruch GmbH
Party-Service

Telefon 80 12 09 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Rinderschmorbraten 100 g 1.99
Schweineschnitzel 100 g 1.89
Grillhähnchen, frisch 100 g 1.09
Grillhaxe, frisch 100 g 0,99

Leberkäse nach Bayerischer Art 100 g 2.08
grob & fein

Weißwürste  100 g 2.08
Osdorfer Knacker 100 g 1.86
mit und ohne Knoblauch

Alles für das zünftige
Oktoberfest

EE iinnkkaauuffeenn  iinn
AAlltt--OOssddoorrff

Passend zum Oktoberfest in München, wurde auch in Alt-
Osdorf bei GRAEFF das außergewöhnliche weltbekannte Fest
eingeläutet. Die Kunden können aus 8 Sorten Oktoberfestbier
wählen. Und etwas Besonderes ist das spezielle Oktoberfestbier
der Traditionsbrauerei Augustiner. Das gibt es im Norden nur bei
GRAEFF-Getränke in Alt-Osdorf. En Genuss für den Kenner …

Viele verschiedene
Apfel-Sorten, Pflaumen

und Kartoffeln
aus eigener Produktion
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 9 - 14 Uhr

Fam. Prigge · Am Osdorfer Born 54

NEUE INHABERIN. NEUER LOOK.

Wir feiern mit Ihnen!
Seit Februar wird die Neue Osdorfer Apotheke

 von Artiola Toromeni geführt.

Nach unserem großen Umbau
 möchten wir nun gemeinsam mit Ihnen feiern!

Dienstag, 6. Oktober 2026 ab 9 Uhr
Freuen Sie sich auf einen schönen Tag bei uns mit

Aktionen für Groß & Klein
kleinen Überraschungen

kleinen Leckereien & Erfrischungen
und unserem besonderen Angebot:

20% RABATT
auf unser Freiwahl-Sortiment*

Kommen Sie vorbei, entdecken Sie unsere
 neu gestaltete Apotheke und feiern Sie mit uns.

Ich freue mich auf Sie!
Artiola Toromeni & das Team der

Neuen Osdorfer Apotheke
Langelohstr. 158 • 22549 Hamburg

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 8 bis 18:30 Uhr • Sa. von 9 bis 13 Uhr

Vor kurzem fand an unserer Grundschule, 
der Grundschule Goosacker in Osdorf, 
wieder der beliebte Bücherfl ohmarkt statt. 
Nachdem er im vergangenen Jahr leider 
wetterbedingt ausfallen musste, meinte 
es das Wetter diesmal gut mit uns – sogar 
die Sonne ließ sich blicken! Mit viel Freude 
und guter Laune boten unsere Schülerin-
nen und Schüler ihre ausgelesenen Bücher 
zum Verkauf an und stöberten gleichzeitig 
an den „Ständen“ ihrer Mitschülerinnen 
und Mitschüler nach neuem Lesestoff. So 
wechselten viele Bücher ihre Besitzer und 
bekommen die Chance, noch einmal gele-
sen und entdeckt zu werden.
Dabei konnten die Kinder nicht nur ihre 
Freude am Lesen zeigen, sondern auch 
ganz praktisch den Umgang mit Geld üben: 
Preise vergleichen, bezahlen, Wechselgeld 
herausgeben und natürlich überlegen, wel-
ches Buch das eigene Geld wert ist.
Es war schön zu sehen, mit wie viel Be-
geisterung die Kinder dabei waren. Unser 
Bücherfl ohmarkt war ein voller Erfolg – und 
wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!

L.H., Grundschule Goosacker
Auch Adiel und Justus hatten einige ihrer Bü-
cher im Angebot. 

Bücherflohmarkt an der Grundschule Goosacker



Anlässlich der Freigabe von 
445.000 Euro für die Sanierung 
des vom Verein LuFisch betrie-
benen Lernschwimmbeckens im 
Swatten Weg in Lurup erklärt Linda 
Heitmann (Grüne), direkt gewählte 
Bundestagsabgeordnete für Ham-
burg-Altona: „Ich freue mich sehr, 
dass der Haushaltsausschuss des 
Deutschen Bundestages knapp 
445.000 Euro für die Sanierung des 
Lernschwimmbeckens im Swatten 
Weg in Hamburg-Lurup freigege-
ben hat. Die Förderung erfolgt im 
Rahmen des Bundesprogramms 
„Sanierung kommunaler Sportstät-
ten“ und ist Teil der vom Bundestag 
auf den Weg gebrachten „Sportmil-
liarde für Deutschland“. 
Schwimmförderung ist ihrer Mei-
nung nach eine wichtige Inves-
tition in die Zukunft. Gerade in 
Zeiten, in denen immer mehr Kin-
der nicht mehr sicher schwim-
men, sind Lehrschwimmbecken 
unverzichtbar. Mit der Sanierung 
des Schwimmbads im Swatten 
Weg werden gleich mehrere Zie-
le erreicht: Gesundheitsförderung 
durch regelmäßige Bewegung, 
Unfallprävention durch sichere 
Schwimmfähigkeiten und soziale 
Teilhabe für alle Kinder – unabhän-
gig vom Einkommen der Eltern.
Dr. Anna Vogel, SPD-Fraktions-
vorsitzende in Hamburg-Altona, 
erklärt: „Dass es mit der Förde-
rung für LuFisch geklappt hat, 
freut mich ganz persönlich sehr. 
Vor Ort wird mit unglaublich viel 
Herzblut daran gearbeitet, Kindern 
nicht nur das Schwimmen beizu-
bringen, sondern ihnen Sicherheit, 
Selbstvertrauen und echte Teilhabe 
zu ermöglichen. Dass wir diesen 
besonderen Ort für die Zukunft 
stärken können, ist eine richtig gute 
Nachricht für Lurup und Osdorf, für 
unser Altona und darüber hinaus.“
Der Luruper Förderverein Integ-
ration durch Schwimmen e.V. (Lu-

Fisch e.V.) ist ein gemeinnütziger 
Verein, der es sich zur Aufgabe 
gestellt hat, den Sport im Wasser 
(wie Schwimmen und Wassergym-
nastik) zu fördern, insbesondere 
für die Menschen, die infolge ih-
res körperlichen, geistigen oder 
seelischen Zustands auf die Hilfe 
anderer angewiesen sind oder die 
ohne Unterstützung fi nanziell nicht 
in der Lage wären, Sportangebote 
wahrzunehmen. LuFisch betreibt 
die Lehrschwimmhalle im Swatten 
Weg 10 seit der Hamburger Senat 
im Sommer 2005 beschlossen hat-
te, alle Lehrschwimmbecken an 
Hamburger Schulen zu schließen. 
Die Lehrschwimmhalle im Swatten 
Weg wurde zu diesem Zeitpunkt 
von der Fridtjof-Nansen-Grund-
schule mit ihren Standorten Fah-
renort und Swatten Weg und eini-
gen Kindertagesstätten sowie dem 
SV Lurup genutzt. Damit die Halle 

nicht abgerissen wird, hat sich 
im Jahr 2006 eine Elterninitiative 
zur Rettung des Schwimmbeckens 
gebildet, die daraufhin die Organi-
sation des Schwimmbetriebs und 
auch die ganze fi nanzielle Last 

und Verantwortung für das Lehr-
schwimmbecken übernommen 
hat. Es kam zur Vereinsgründung 
vom Luruper Förderverein Integra-
tion durch Schwimmen e.V. 
     rcl
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Luruper Hauptstraße
• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

SPD-Wahlkreisbüro

Bäcker Schlüter
Täglich ab 6.00 Uhr geöffnet

Auch Sonntags geöffnet!
7.30 Uhr - 11.00 Uhr

Geld für die Schwimmbadsanierung am Swatten Weg

Das vom Verein LuFisch betriebene Lernschwimmbeckens im Swatten Weg in Lurup.



Der Förderkreis Ohlsdorfer 
Friedhof bietet Führungen zu 
verschiedenen Themen an. 
Relativ neu im Programm ist 
eine Fotoführung, eine inspi-
rierende Führung mit ausrei-
chend Zeit zum Fotografieren. 
Wir besuchen am Samstag, 
den 10. Oktober 2026 um 
11 Uhr die Grabstätten pro-
minenter Persönlichkeiten, 
bewundern zahlreiche Skulp-
turen, darunter Engel und 
anmutige Frauenfiguren, und 
besichtigen den Innenraum 
des Mausoleums Riedemann. 
Dabei erfahren Sie Geschich-
ten, Hintergründe und Tipps 
zu Motiven. Dies ist kein pro-
fessioneller Fotokurs, Vor-
kenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Bitte bringen Sie Ihre 

Kamera oder Ihr Smartphone 
mit. Im Mittelpunkt steht der 
Spaß am Fotografieren, das 
Entdecken neuer Motive und 
der Austausch mit anderen 
Teilnehmenden. Es geht nicht 
um technische oder stilisti-
sche Experimente, sondern 
darum, eigene Ideen umzu-
setzen und die Freude am 
Moment festzuhalten. 
Der Spaziergang dauert etwa 
3 1/2 Stunden und kostet 
25,- Euro. Treffpunkt ist am 
Museum Friedhof Ohlsdorf. 
Bitte melden Sie sich spätes-
tens 4 Tage vor dem Termin 
bei Brigitte Wolf an: Telefon: 
0176 7417 9415, E-Mail: 
fuehrungen@fof-ohlsdorf.com 
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt.

Der optimale Weg, 
vom Tode eines 
lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen 

in den ortsansässigen 
Stadtteilzeitungen

Telefon: 
040-8316091

E-Mail: 
luruper-nachrichten@

t-online.de

Traueranzeigen
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OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Steinmetz

„Fotowalk - Den Friedhof Ohlsdorf entdecken“

Die Trauerfeier findet statt am Dienstag,
den 6. Oktober 2026, um 14:00 Uhr in der Kapelle

des Friedhofes Stellingen, Molkenbuhrstraße 6.
Anschließende Urnenbeisetzung.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze
bitten wir um eine Spende an die Jugendfußballabteilung

im "SV Lurup-Hamburg von 1923 e.V.".
IBAN: DE97200505501053210900

Stichwort: "Jugendabteilung"

Deine Anke
und alle, die Dich gern hatten.

Du fehlst mir.

In stillem Gedenken an meinen lieben Mann

Klaus Starke
ô 5. November 1939    † 11. September 2026

Unser Papa
Du warst ein fröhlicher, lebenslus�ger

und unternehmungslus�ger Mensch, der das Leben liebte

und viele Menschen mit seiner posi�ven Art begeisterte.

Der Fußball und Dein Verein waren lange Zeit Deine große 
Leidenscha�. Später entdecktest Du die Freude am Tennissport.

Auch Coca­Cola war ein wich�ger Teil Deines Lebens,

nicht nur durch Deine Arbeit, sondern auch durch die

vielen Menschen und Erlebnisse, die Dich auf deinem Weg

begleitet haben.

Du hast gerne gelacht, gefeiert und die Zeit mit Familie

und Freunden genossen. Gleichzei�g konntest Du auch

sehr schweigsam sein und warst ein Mensch,

der nicht immer viele Worte brauchte.

Vor allem aber warst Du ein liebevoller Familienmensch.

Du warst unser Papa.

Wir vermissen Dich jeden Tag.

In unseren Herzen und Erinnerungen

wirst Du für immer bei uns sein.

In liebevoller Erinnerung
Deine Kinder mit Familien

Im Anschluss an die Urnenbeisetzung möchten wir gemeinsam mit Familie

und Freunden gegenüber des Friedhofes im Restaurant Pastorale zusammenkommen,

um uns an die vielen schönen Momente mit Dir zu erinnern.

Klaus Starke
† 11. September 2026

GESUNDHEITSDIENSTE

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckho�platz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-Rezept

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST



Mega Angebote,       
 mega sparen!

Die REWE Jubelwochen

 sparen!

Deutschland:
Speisekartoffeln
»Air Fryer«, 
Kocheigenschaft: 
festkochend, 
Sorte: siehe 
Etikett, Qualität I,
je 1,5-kg-Btl. 
(1 kg = 0.79)

Knaller

1.19
Rinder-Rouladen,
-Braten oder 
-Gulasch
Jungbullenfleisch 
aus der Keule, 
je 100 g 

Knaller

1.89

Müller
Joghurt mit der Ecke
versch. Sorten,
je 150-g-Becher 
(1 kg = 2.20)

Knaller

0.33

Pepsi
versch. Sorten, 
koffeinhaltig,
je 1,25-l-Fl. 
(1 l = 0.63)
zzgl. 0.25 Pfand

Knaller

0.79

Krombacher
Pils oder 
alkoholfrei
versch. Sorten,
je 24 x 0,33/20 
x 0,5-l-Fl.-Kasten 
(1 l = 1.39/1.15)
zzgl. 3.42/3.10 
Pfand

Knaller

10.99

Pringles
Chips
Italian Style 
Pesto,
je 165-g-Dose 
(1 kg = 9.03)
oder Chips
Sour Cream 
& Onion,
je 185-g-Dose 
(1 kg = 8.05)

Knaller

1.49

0,10 €
Bonus

Grünländer
Scheiben oder 
Käsewürfel 
mild & nussig
je 140-g-Pckg. 
(1 kg = 10.64)

Knaller

1.49

Bedientheke

auch alkoholfrei

für ein extra 
knuspriges 
Ergebnis

40. Woche 2026. Gültig ab 28.09.2026
RN-NO-HL_FF-BED-NF-rEW1 -41652142

Bliesmer & Glasmeyer

Im Stadtzentrum Schenefeld
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SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Die Herbstware ist da!!!
In beiden Geschäften finden Sie 
eine große Auswahl an Kleidung, 

Schuhen, Taschen und mehr!
Besuchen Sie uns.

Ihr Glücksgriff -Team

Gute Nachrichten
Es gibt sie tatsächlich!

Wir sind jetzt schon seit 15 Jahren für Sie da.
Wir sind breit spezialisiert auf Behandlung von 

Kindern und Erwachsenen mit neurophysiologischer 
und orthopädischer Therapie, Manueller Therapie und 

vielen anderen Behandlungsverfahren.
Lernen Sie uns gerne kennen.

PTS Physiotherapie
Kampweg 1a, 22869 Schenefeld

Tel. 040 855 037 63
www.pts-physiotherapie-schenefeld.de

35 Jahre STADDI: Ein ganzer Oktober zum Mitfeiern 
Das Stadtzentrum Schenefeld feiert Geburtstag 
und lädt zu vier großen Aktionstagen ein 

Am 10. Oktober 1991 öffnete 
das Stadtzentrum Schenefeld 
erstmals seine Türen. 35 Jah-
re später wird genau dort ge-
feiert, wo seitdem eingekauft, 
gebummelt, gearbeitet, ge-
lacht und sich getroffen wird. 
Rund um das Jubiläum lädt 
das STADDI im Oktober zu 
vier großen Aktionstagen ein. 
Mit Musik, Mode, prominen-
ten Doubles, Programm für 
die jüngeren Besucher und ei-
nem eigens zum 35. Geburts-
tag entwickelten Musical wird 
daraus ein ganzer Monat zum 
Mitfeiern. 

Die Jubiläumstage im Überblick 
•	 10. Oktober, 12 bis 18 Uhr: 

90er-Intro-Raten mit OLDIE 
ANTENNE Hamburg und 
Trendshow, Geburtstags-
kuchen für alle um 15 Uhr 

•	 17. Oktober, 12 bis 18 Uhr: 
Stars zu Gast im STAD-
DI und „Kleine Stars ganz 
groß“, ab 18 Uhr Tonia & 
Band live 

•	 24. Oktober, 13, 15 und 
16.45 Uhr: Jubiläumsmusi-
cal „STADDI – Unser Herz 
schlägt hier“ 

•	 25. Oktober, 13, 15 und 
16.45 Uhr: Jubiläumsmusi-
cal sowie verkaufsoffener 
Sonntag von 13 bis 18 Uhr 

„35 Jahre sind für ein Stadt-
zentrum alles andere als 
selbstverständlich. In dieser 
Zeit haben sich Einkaufsge-
wohnheiten verändert, Ge-
schäfte sind gekommen und 
gegangen und auch die Er-
wartungen unserer Besucher 
sind heute andere als 1991. 

Dass das STADDI für viele 
Menschen trotzdem seit Jahr-
zehnten ein fester Bestandteil 
ihres Alltags ist, bedeutet uns 
viel. Dieses Jubiläum gehört 
deshalb nicht nur dem Stadt-
zentrum, sondern vor allem 
den Menschen, die es mit Le-
ben füllen“, unterstreicht Ger-
rit Haaß, Centermanager des 
Stadtzentrum Schenefeld. 

Happy Birthday, STADDI! 
Der 10. Oktober gehört dem 
Geburtstag selbst. Auf den 
Tag genau 35 Jahre nach der 
Eröffnung dreht sich im Stadt-
zentrum alles ums Feiern und 
Erinnern. Gemeinsam mit OL-
DIE ANTENNE Hamburg geht 
es beim 90er-Intro-Raten von 
12 bis 18 Uhr musikalisch zu-
rück in das Jahrzehnt, in dem 
die Geschichte des STAD-
DI begann. Parallel präsen-
tiert die Trendshow aktuelle 
Looks und Highlights aus 
den Geschäften. Und weil zu 
einem richtigen Geburtstag 
auch Kuchen gehört, lädt das 
Stadtzentrum seine Besucher 
um 15 Uhr auf ein Stück Jubi-
läumskuchen mit freundlicher 
Unterstützung von der Bäcke-
rei von Allwörden ein. 

Große Stars, 
kleine Stars und Live-Musik 
Am 17. Oktober von 12 bis 18 
Uhr wird es prominent und 
ziemlich unterhaltsam: Täu-
schend echte Doubles von 
Tina Turner, Michael Jackson, 
Mr. Bean und Horst Schläm-
mer sind im STADDI zu Gast. 
Auch die jüngeren Besucher 
dürfen sich auf bekannte Ge-
sichter freuen: Sailor Moon, 
Shiggy, Pikachu und Evoli 
kommen ins Stadtzentrum. 
Ab 18 Uhr gehört die Bühne 
Tonia & Band. Und mögli-
cherweise bleibt es nicht bei 
einem ganz gewöhnlichen 
Konzert: Auch Tina Turner 
und Michael Jackson könnten 
noch einen Gastauftritt hinle-
gen. 

Wenn das STADDI 
selbst auf der Bühne steht 
Das große Finale folgt am 24. 
und 25. Oktober. Mit „STADDI 
– Unser Herz schlägt hier“ be-
kommt das Stadtzentrum sein 
eigenes Musical. Die eigens 
für das Jubiläum entwickel-
te Produktion wird an beiden 

Tagen jeweils um 13, 15 und 
17.45 Uhr aufgeführt. 

Sonntagsbummel 
zum großen Finale 
Am 25. Oktober öffnen von 13 
bis 18 Uhr die Geschäfte ihre 
Türen. Der verkaufsoffene 
Sonntag steht unter dem Mot-
to „Jubiläum“ und lässt sich 
bestens mit einer der drei Mu-
sicalvorstellungen verbinden. 

Gewinnen und 
gleichzeitig Gutes tun 
Zum Jubiläum verbindet das 
Stadtzentrum das Feiern mit 
einer guten Sache. Vom 1. bis 
25. Oktober können Besucher 
an der Information für 5 Euro 
ein Los kaufen und ihr Glück 
versuchen. Der Erlös kommt 
der Anlaufstelle KIDS des 
Hamburger Trägers basis & 
woge e.V., Spiely e.V. und dem 
ASB-Wünschewagen Schles-
wig-Holstein zugute.
Zu gewinnen gibt es Gut-
scheine und zahlreiche wei-
tere Preise aus dem STAD-
DI im Gesamtwert von rund 
10.000 Euro. Als Hauptge-
winn wartet ein E-Bike mit 
freundlicher Unterstützung 
von Hotops Radwelt aus 

Schenefeld auf seinen neuen 
Besitzer. Wer mitmacht, hat 
damit nicht nur die Chance 
auf einen attraktiven Gewinn, 
sondern unterstützt gleich-
zeitig drei engagierte Einrich-
tungen. 
Die Gewinner werden ab dem 
30. Oktober unter staddi.cen-
ter veröffentlicht. Die Gewin-
ne können anschließend bis 
zum 30. November 2026 im 
Centermanagement abgeholt 
werden. 

Weitere Termine im Oktober 
Bereits vor dem ersten gro-
ßen Jubiläumstag startet 
das Oktoberprogramm: Am 
1. Oktober von 18 bis 20 Uhr 
können gemeinsam mit JOLI 
craft & create individuelle Ju-
tebeutel gestaltet werden. Am 
4. Oktober von 9 bis 16 Uhr 
lädt der Antik- und Trödel-
markt zum Stöbern, Entde-
cken und zur Suche nach be-
sonderen Fundstücken ein. 
Alle aktuellen Informationen 
und Termine rund um das Ju-
biläum und das weitere Ver-
anstaltungsprogramm gibt es 
unter stadtzentrum-schene-
feld.de und direkt im Stadt-
zentrum Schenefeld.

Centermanager Gerrit Haaß



35 Jahre STADDI
Ein ganzer Oktober zum Mitfeiern. Das Stadtzentrum Schenefeld 
feiert Geburtstag und lädt zu vier großen Aktionstagen ein.

Dein Los – deine Gewinnchance!
Zum Jubiläum erwartet dich eine große Tombola mit 
tollen Preisen im Gesamtwert von 10.000 €.

Mit etwas Glück gewinnst du den Hauptpreis und 
fährst mit einem QIO E-Bike nach Hause!

Der gesamte Erlös wird an den ASB-Wünschewagen, 
Spiely e. V. und KIDS von basis & woge e. V.
gespendet.

Lose gibt’s für 5 € an der „Info“.

Die Jubiläumstage im Überblick
10. Oktober, 12 bis 18 Uhr:
90er-Intro-Raten mit OLDIE ANTENNE Hamburg
und Trendshow
Ab 15 Uhr Geburtstagskuchen für alle

17. Oktober, 12 bis 18 Uhr: 
Stars zu Gast im STADDI und „Kleine Stars 
ganz groß“
Ab 18 Uhr Tonia & Band live

24. Oktober, um 13, 15 und 16.45 Uhr:
Jubiläumsmusical „STADDI – Unser Herz schlägt 
hier“

25. Oktober, um 13, 15 und 16.45 Uhr:
Jubiläumsmusical sowie verkaufsoff ener Sonntag
von 13 bis 18 Uhr

Wir feiern – feiert mit uns!

www.staddi.center
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Sonntag von 7-12 Uhr geöffnet
Brötchen, Brot, Kuchen, 

Torten, Snacks & Frühstück

Projekt3  10.11.24  11:39  Seite 1

SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen

Projekt3  10.11.24  11:37  Seite 1

Lokal.Stark – Persönlichkeiten aus dem Quartier   

Die Handyklinik im Born Center: 
Mit Herz und Hand im Einsatz

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K O S T E N L O S E  P A R K P L Ä T Z E •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Nuri Harmankaya sitzt hinter 
seinem Arbeitstisch, vor sich 
einen Monitor. Mal repariert er 
ein Gerät, mal telefoniert er 
– der Alltag in seiner Handy-
klinik im Born Center ist ab-
wechslungsreich. Seit 2024 ist 
Herr Harmankaya hier für seine 
Kundinnen und Kunden da und 
verbindet Technik, Reparatur-
service und persönlichen Aus-
tausch.

Dabei geht es längst nicht nur 
um Handyzubehör und techni-
sche Fragen. Herr Harmankaya 
kennt auch das Quartier und 
die Menschen, die hier unter-
wegs sind. Er ist gut vernetzt, 
arbeitet gerne in dieser Ecke 
Hamburgs und hat es nicht weit 
zur Arbeit – er wohnt gleich im 
Nachbarstadtteil.

Einst zog er seiner großen Lie-
be wegen nach Hamburg, mit 
der er hier eine Familie gründe-
te – aus der Sonne Antalyas in 
den kühlen Norden. Ab und zu 
verspürt er Sehnsucht nach der 

fröhlich-leichten Art der son-
nenverwöhnten Menschen und 
Verwandten in Antalya. Doch 
seit 30 Jahren ist er nun auch 
ein Hamburger Jung.

Seit wann sind Sie in Osdorfer 
Born selbständig?

Ich bin seit 2024 mit meiner 
Handyklinik im Born Center an-
sässig.

Was macht Ihr Geschäft oder 
Ihr Angebot hier in Osdorf be-
sonders?

Wir bieten Reparaturen für na-
hezu alle Mobiltelefone direkt 
vor Ort an. Oft können mei-
ne Kundinnen und Kunden ihr 
defektes Gerät innerhalb von 
maximal 24 Stunden wieder 
nutzen, manchmal sogar schon 
nach zwei bis drei Stunden. Das 
ist möglich, weil wir die Repa-
raturen selbst durchführen und 
nichts an externe Dienstleister 
weitergeben müssen. Außer-
dem reparieren wir iPads, Ta-

blets und Laptops und führen 
eine breite Palette an Zubehör. 
Für die Menschen im Osdorfer 
Born ist das besonders wichtig, 
denn wir sind hier das einzige 
Fachgeschäft dieser Art. Ein 
funktionierendes Handy gehört 
für viele heute ganz selbstver-
ständlich zum Alltag – entspre-
chend wichtig ist es, wenn eine 
Reparatur schnell und unkom-
pliziert möglich ist.

Was gefällt Ihnen am meisten 
daran, in Osdorf tätig zu sein?

An meiner Tätigkeit schätze ich 
besonders den guten Stand-
ort und die enge Vernetzung 
mit den Unternehmerinnen und 
Unternehmern hier im Umfeld. 
Über den Osdorfer Born und 
das Born Center hinaus haben 
wir uns einen guten Ruf erarbei-
tet. Kundinnen und Kunden aus 
ganz Hamburg kommen zu uns 
– auch viele aufgrund der posi-
tiven Bewertungen im Internet.

Welche Wünsche oder Ideen 
haben Sie für die Zukunft Ihres 
Viertels oder Ihres Geschäfts?

Für die Zukunft wünsche ich mir 
vor allem eine bessere Anbin-
dung an den öffentlichen
Nahverkehr. Eine Bahnanbin-
dung würde das Born Center 
aus meiner Sicht stärken, mehr 
Menschen ins Einkaufszentrum 
bringen und damit auch den 
Stadtteil Osdorf insgesamt
beleben.

Bonusfrage: Wie sind Sie über-
haupt zu Ihrem Geschäft ge-
kommen?

Ich lebe seit 30 Jahren in 
Deutschland und bin in der 
Türkei geboren. Nach meinem 
Studium habe ich in Antalya in 
einem Hotel gearbeitet, wo ich 
meine Ex-Frau kennengelernt 
habe. Wir haben geheiratet und 

ich bin nach Deutschland ge-
zogen. Die deutsche Sprache 
habe ich mit Unterstützung 
meiner Frau und durch Sprach-
kurse gelernt. Ich habe zwei 
erwachsene Kinder, die mein 
ganzer Stolz sind. Ich arbeite 
sehr gerne selbstständig – ich 
stamme aus einer Unterneh-
merfamilie, und Unternehmer-
tum liegt mir im Blut. 

Wer bei Nuri Harmankaya vor-
beikommt, trifft nicht nur auf 
technische Hilfe und Repara-
turservice, sondern auch auf 
einen Unternehmer, der sein 
Geschäft mit viel persönlichem 
Engagement führt. Fachwissen, 
Verlässlichkeit und der Kontakt 
zu den Menschen gehören für 
ihn zusammen.

Unternehmer ohne Grenzen e.V.
„Lokal Aktiv“ ist ein Projekt von 
Unternehmer ohne Grenzen e.V. 
und wird von der Europäischen 
Union sowie der Freien und Han-
sestadt Hamburg gefördert. In 
der Reihe Lokal.Stark werden 
Unternehmerinnen und Unter-
nehmer sowie weitere engagierte 
Persönlichkeiten aus den Ham-
burger RISE-Fördergebieten 
porträtiert. Zu diesen Stadtteilen 
zählt auch der Osdorfer Born, 
wo der Verein mit LokalAktiv die 
Belebung des Quartiers und das 
nachbarschaftliche Miteinander 
unterstützt.

Der Verein Unternehmer oh-
ne Grenzen e.V. engagiert sich 
seit dem Jahr 2000 für die 
Stärkung lokaler Wirtschafts-
strukturen und begleitet unter 
anderem Existenzgründungen, 
Unternehmen sowie Bildungs- 
und Qualifizierungsprojekte. 
Mit Projekten wie LokalAktiv 
setzt sich der Verein dafür ein, 
lokale Akteurinnen und Akteure 
sichtbar zu machen und das 
Miteinander in den Quartieren 
zu stärken.

aktuell

Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF OSDORFER
SCHUH- UND SCHLÜSSELDIENST

REWE und NETTO wochentags 
bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 
bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 
unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 

Projekt3  10.11.24  11:38  Seite 1
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Eröffnungsangebot 

Abschied und Neustart
Nach 36 Jahren bei B & H Jeans- 
und Sportswear verabschiedet sich 
Inhaberin Bettina Voß aus dem Born 
Center. Zum Abschied überreichte ihr 
das Centermanagement einen Blumen-
strauß und wünschte ihr im Namen der 
Werbegemeinschaft und des gesamten 
Born Centers alles Gute für den neuen 
Lebensabschnitt. Zugleich galt ihr der 
Dank für die vielen Jahre, in denen sie 
das Born Center mitgeprägt hat und Teil 
der Gemeinschaft vor Ort war.

Für B & H ist damit jedoch kein endgülti-
ger Abschied verbunden: Die Modebou-
tique bleibt dem Born Center erhalten 
und eröffnet am 1. Oktober unter neuer 
Führung. Auch künftig gehören Jeans 
und qualitativ hochwertige Damenmode 
zum Angebot. Ergänzt wird die Auswahl 
durch Abendmode.
Zum Auftakt gibt es bis einschließlich 
Samstag, 3. Oktober, 10 Prozent Rabatt 
auf das gesamte Sortiment. Für den 
Eröffnungszeitraum liegt dem Artikel ein 
Coupon mit den Angebotsdetails bei.

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K O S T E N L O S E  P A R K P L Ä T Z E •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Am Freitag vor Halloween darf es im Born 
Center schon einmal ein bisschen gruselig 
werden. Der Stadtteiltourismus Osdorfer 
Born lädt am Freitag, 30. Oktober, von 15 bis 
18 Uhr zu einer kostenfreien Halloween-Bas-
telaktion für die ganze Familie ein. Dabei 
können Masken und andere Dinge passend 
zum Halloweenfest gestaltet werden. An 
einer Kinderschminkstation können sich die 

jungen Besucher außerdem passend schmin-
ken lassen.

Halloween wird am 31. Oktober gefeiert 
und ist heute vor allem mit Verkleidungen, 
Masken, Kürbissen und spielerischem Gru-
seln verbunden. Im Born Center lässt sich 
die Vorfreude auf das Fest schon am Vortag 
gemeinsam mit der Familie kreativ ausleben.

Basteln, Schminken, Staunen
Stadtteiltourismus Osdorfer Born lädt zum 
Halloween-Nachmittag ins Born Center

Zum Abschied nach 36 Jahren 
im Born Center überreichte das 
Centermanagement Bettina 
Voß einen wunderschönen Blu-
menstrauß von Blumen Nelles 
und wünschte ihr für ihren neu-
en Lebensabschnitt alles Gute.
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in unseren Stadtteilen

Kostenlos Geige lernen 
im Stadtteilhaus Lurup

Im Oktober 2026 beginnt im Stadtteilhaus Lurup eine kos-
tenlose Geigenklasse für Kinder von 5 bis 10 Jahren. Die 
Musikpädagogin Lisa Deutscher leitet den wöchentlichen 
Gruppenunterricht, der Kindern über ein Jahr hinweg kosten-
freien Instrumentalunterricht ermöglicht. Der Ansatz orientiert 
sich an Methoden, die Lernen über Nachahmung und Interak-
tion fördern – ähnlich der „Suzuki- beziehungsweise Mutter-
sprachenmethode“, bei der Kinder musikalische Grundlagen 
natürlich und spielerisch erwerben.
Möglich macht das einjährige Stipendium die Kooperation 
zwischen der Musikvermittlungs-Initiative „The Young ClassX“ 
und dem Lichtwark Forum Lurup. Nach einer Schnupperstun-
de ist eine verbindliche Anmeldung nötig. Motivierte Kinder 
können sich anschließend für ein Folgestipendium bewerben.
Am Montag, den 5. Oktober, findet dazu im Stadtteilhaus 
Lurup (Luruper Hauptstraße 155) um 17 Uhr (bis 18 Uhr) eine 
Informationsveranstaltung für Eltern und Kinder statt. 

Flemming Pinck und Max Michel werden die neuen Ehren-Alster-Schleusenwärter

Auszeichnung für die „Hamburger Goldkehlchen“
Die Gründer des Männercho-
res „Die Hamburger Goldkehl-
chen“ haben stellvertretend 
für den Chor mit dem Motto: 
„70 Männer, ein Chor, kei-
ner kann singen“ die Aus-
zeichnung im Volksparkstation 
überreicht bekommen. Sie sind 
damit Alster-Ehren-Schleusen-
wärter Nummer 42.
Mit der Ernennung von Flem-
ming Pinck und Max Michel zu 
Alster-Ehren-Schleusenwärtern 
werden zwei Persönlichkeiten 
gewürdigt, die nicht nur den 
Chor gegründet, sondern ihn 
von Beginn an durch ihre Lei-
denschaft und ihr Engagement 
geprägt haben.
Besonders hervorzuheben ist 
das soziale Engagement des 
Chores, das untrennbar mit den 
Werten seiner Gründer verbun-
den ist. Durch Benefizkonzerte, 
die Unterstützung gemeinnützi-
ger Projekte und den Einsatz für 
gesellschaftlichen Zusammen-
halt hat der Chor weit über die 
Musik hinaus positive Impulse 
gesetzt. Flemming Pinck und 
Max Michel haben diesen Ge-
danken des sozialen Miteinan-
ders von Anfang an gelebt und 
gefördert.
Der Erfolg und die Ausstrahlung 
des Chores beruhen maßgeb-
lich auf ihrer Initiative, ihrem 
Einsatz und ihrer Fähigkeit, 

Menschen für eine gemeinsa-
me Sache zu begeistern. Mit 
ihrem Wirken haben sie einen 
nachhaltigen Beitrag zum kul-
turellen und gesellschaftlichen 
Leben Hamburgs geleistet und 
sich die Auszeichnung als Als-
ter-Ehren-Schleusenwärter in 
besonderer Weise verdient. 
Zum Preis: Da die Freie und 
Hansestadt Hamburg keine Or-

den vergibt, hat sich die Cong-
regation der Alster-Schleusen-
wärter s. c. zum Ziel gesetzt, 
herausragende Persönlichkei-
ten, die im weitesten Sinne die 
„Schleusen“ für die Hansestadt 
öffnen, auszuzeichnen. Der 
Titel „Alster-Ehren-Schleusen-
wärter“ würdigt damit Persön-
lichkeiten, die sich in heraus-
ragender Weise um das ge-

sellschaftliche, kulturelle oder 
ehrenamtliche Leben rund um 
Hamburg verdient gemacht ha-
ben. Geehrt werden Menschen, 
die durch ihr langjähriges En-
gagement, ihre Initiative und 
ihren Einsatz für die Gemein-
schaft bleibende Spuren hinter-
lassen und das Miteinander in 
der Stadt nachhaltig bereichert 
haben.

Ingo Zamperoni, Tanja Cohrt (Geschäftsführerin ATG / Comitee Congregation), Max Michel und 
Flemming Pinck (Gründer Goldkehlchen), Rolf Zuckowski.                                             © Julian Hunke

Die mit dem Canadian Folk 
Music Award ausgezeichneten 
Instrumentalisten Elise Boeur 
und Adam Iredale-Gray erkun-
den die Welt der Fiddle-Musik 
in fließendem, harmonischem 
Zusammenspiel. Die Fiddlerin 
und Hardanger-Geigerin Eli-
se Boeur schöpft aus den 
Quellen der norwegischen und 
schwedischen Fiddle-Musik, 
vermischt diese mit einer 
Handvoll geheimnisvoller Ein-
flüsse und schafft so einen 
facettenreichen Klang, der in 
den nordischen Traditionen 
verwurzelt ist. Adam Ireda-
le-Gray ist ein vielseitiger Gi-
tarrist und Fiddler mit tiefen 
Wurzeln in der irischen Tra-
ditionsmusik und einem Be-
kenntnis zur Innovation. Beide 
verbrachten Jahre damit, als 
Mitwirkende bei verschiede-
nen Projekten auf Tournee zu 
gehen, darunter ihr gefeiertes 
Neo-Folk-Quintett „Aerialists“, 

das auch beim 1. Crossdorf-
festival 2020 hier in Osdorf 
großartig aufgespielt hat. Mit 
diesem Duo-Projekt kommen 
sie jetzt endlich wieder nach 
Osdorf. Ihre Show ist eine 
meisterhafte Erkundung tra-
ditioneller Musik, die sie auf 
jahrelangen Reisen und durch 
das Eintauchen in klangliche 
Traditionen gesammelt haben. 
Der rote Faden, der diese Stü-
cke verbindet, ist die offen-
herzige, ansteckende Liebe 
von Boeur und Iredale-Gray 
zu den Melodien. Ein Abend 
mit Elise und Adam ist ein 
Fest der Geigen-Traditionen, 
so wie sie seit Jahrhunderten 
weitergegeben werden, wo-
bei sich die Melodie bei jeder 
Wiederholung neu erschafft. 

Weiter Informationen: 
eliseandadam.com
Eintritt 20 € / ermäßigt 12 € / 
Bornkarte 5 €

Donnerstag 1.10.2026 um 19.30 Uhr Bürgerhaus Bornheide, Bornheide 76

Elise Boeur & Adam Iredale-Gray 
(Wohnzimmerkonzert mit virtuoser Geigenmusik 

von Kanada über Irland nach Skandinavien)

Danke für alles – Christen feiern Erntedank 
in Sülldorf mit Umzug durchs Dorf

Mais, Weizen- und Roggenäh-
ren sowie Sonnenblumen und 
Kürbisse schmücken die Ern-
tewagen, die am 4. Oktober 
durch Sülldorf und Iserbrook 
rollen werden. Denn dann feiert 
die Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Sülldorf Iserbrook gemeinsam 
mit den Vereinen und Instituti-
onen sowie den Landwirten im 
Stadtteil Erntedank!
Beginn ist um 10 Uhr mit dem 
Gottesdienst in der St. Micha-
elskirche am Sülldorfer Kirchen-
weg. Der festlich geschmückte 
Altarraum ist jedes Jahr ein 
Hingucker. Dann wird unter 
Glockengeläut die Erntekrone 
hereingetragen. Ein festlicher 
Moment! Der PopChor Sing-
it! stimmt gemeinsam mit der 
Gemeinde fröhliche Lieder an. 
Anschließend wird die Erntekro-
ne durchs Dorf getragen – der 
alljährliche Erntedankumzug 

mit Spielmannszug führt von 
der St. Michaelskirche über den 
Bahnübergang am S-Bahnhof 
Sülldorf durch Op‘n Hainholt, 
dann über Lütt Iserbrook, ein 
Stück Hasenhöhe, Heidrehmen, 
Bramweg und Blütenweg zu-
rück auf den Sülldorfer Kirchen-
weg und weiter zur Sülldorfer 
Kirche. Auf dem Weg grüßen 
Sülldorferinnen und Iserbrooker 
und freuen sich, gemeinsam mit 
dem Zug zur St. Michaelskirche 
zu laufen, um dort mit der ge-
samten Gemeinde Erntedank 
zu feiern. Auf dem Gemeinde-
platz zwischen St. Michaelskir-
che und dem Gemeindehaus 
treffen sich alle wieder.
Für das leibliche Wohl wird an 
diesem Tag ausreichend ge-
sorgt – dank Vieler, die sich 
ehrenamtlich beteiligen.
Fotos: © Kirchengemeinde 
Sülldorf-Iserbrook

Ballettstudio präsentiert 
„Die Verlorene Muschel“
Viel Tanz gibt es Mitte Oktober im Forum-Theater in Schenefeld zu 
sehen, wenn das Ballettstudio Beate Schüßler-Preuß aus Osdorf/Lurup 
seine alle zwei Jahre stattfindende große Tanzshow präsentiert. Es 
geht um die mit bunten Perlen verzierte Muschel der Wassernixe, ihre 
Glücksmuschel, die sie im ganzen weiten Ozean sucht. Bei den Qual-
len, Oktopussen, Seepferdchen, Korallen, Orcas, Seeanemonen und 
vielen weiteren wunderschönen Meeresbewohnern. Auch weiße Haie 
sind dabei, alles in prachtvollen Kostümen tänzerisch dargestellt von 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen der Ballettschule, aus den 
Tanzbereichen Ballett, Jazz-Dance, Modern Dance, Stepptanz und Hi-
pHop, untermalt von aufwendiger Lichttechnik. Die Show hat zwei Teile, 
nach der Pause sucht die Nixe auch an Land ihre Lieblingsmuschel und 
natürlich gibt es ein Happy End. Die Vorstellungen am 10. und 11. Ok-
tober sind bereits ausverkauft, aber es gibt noch Karten für Freitag den 
16. um 17.30 Uhr, Samstag 17.10. 
um 15 Uhr und Sonntag 18.10. 
um 14 Uhr. Tickets für die bezau-
bernde Tanzshow zu 19,- Euro, 
ermäßigt 9,- Euro, können Sie 
telefonisch unter 040-800 59 59 
oder per Mail an ballettstudio@
schuessler-preuss.de reservie-
ren. Restkarten an der Tageskas-
se direkt vor den Aufführungen 
im Schenefelder Forum-Theater.

Ballettstudio 
Beate Schüßler-Preuß

Akeleiweg 16
22607 Hamburg

Tel. 040-800 59 59
ballettstudio@

schuessler-preuss.de
www.schuessler-preuss.de

Mit dabei die Oktopusse

Das Wasserkönigspaar lädt 
zum Meeresfest ein
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Wärmepumpen
Truck Event

x

Freitag, 02.10.2026
von 09:00-17:00 Uhr

Küker & Böttcher
Dannenkamp 21
22869 Schenefeld

Tel. 040 435521
Mail: info@kueker-
boettcher.de

SEIT 1906.
FÜR DIE ENERGIE
VON MORGEN.

SS AA NN II TT ÄÄ RR - HH EE II ZZ UU NN GG - KK LL II MM AA
x

Freitag, 02.10.2026
von 09:00-17:00 Uhr

Küker & Böttcher
Dannenkamp 21
22869 Schenefefef ld

Tel. 040 435521
Mail: info@kueker-
boettcher.de

SEIT 1906

Wann? Freitag, 02.10.2026, 09:00-17:00 Uhr
Wo? Dannenkamp 21, 22869 Schenefeld

oder per
E-Mail:
info@kueker-boettcher.de
Telefon: 040 435521

Anmeldung über den
QR-Code:

Wir sind Küker & Böttcher! Unser Familienunternehmen führt
seit 1906 als Meisterbetrieb sämtliche Arbeiten in den Bereichen

Sanitär und Heizung für private Haushalte, Unternehmen und
Behörden in der Metropolregion Hamburg aus.

Wärmepumpen zum
Anfassen

Sanitärtechnik

Unser Partner Vaillant präsentiert live
verschiedene Wärmepumpen zum Hören,
Sehen und Anfassen.

Entdecken Sie die neuesten Trends rund
ums Badezimmer. Lassen Sie sich
inspirieren, beraten und entdecken Sie, wie
aus Ihrem Bad Ihr persönlicher Wohlfühlort
wird.

WÄRMEPUMPEN TRUCK EVENT
KÜKER & BÖTTCHER

Hier direkt
zum Anmeldeformular

S A N I T Ä R - H E I Z U N G - K L I M A

aus Ihrem Bad Ihr persönlicher Wohlfühlort
wird.

seit 01.04.1906

Food & Drinks

Erfahren Sie alles zu den aktullen
Förderkonditionen und dem
Förderprozess auf Bundes- und
Landesebene.

Genießen Sie leckeres Essen und
erfrischende Getränke von unserem
Catering.

Beratung durch Experten

Förderinformationen

Unsere Heizungsbaumeister und die
Experten von Vaillant beraten Sie an
diesem Tag gerne persönlich.

Mit Sanitär, Heizung und Klima
aus einer Hand bringen wir Ihr
Zuhause auf Zukunftskurs!

Klimaanlagen
Wohlfühlklima auf Knopfdruck.
Lassen Sie sich zu angenehmer
Raumtemperatur, effizienter Kühlung
und individuellem Komfort beraten.

seit 01.04 19060044.11990066
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Wärmepumpen
Truck Event

x

Freitag, 02.10.2026
von 09:00-17:00 Uhr

Küker & Böttcher
Dannenkamp 21
22869 Schenefeld

Tel. 040 435521
Mail: info@kueker-
boettcher.de

SEIT 1906.
FÜR DIE ENERGIE
VON MORGEN.
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xFÜR DIE ENERGIE VON MORGEN

Kampagnen-Auftakt: Kreis Pinneberg zeigt „Respekt für Retter“

13 Männer und Frauen aus 
dem Kreis Pinneberg sind 
von jetzt an auf Plakaten, 
Postkarten und auf der 
Sei-bereit-Website des Krei-
ses zu sehen. Sie alle sind 
engagieren sich dafür, dass 
Menschen in Notlagen ge-
holfen wird. Damit stehen sie 
symbolisch für die zahlrei-
chen Retterinnen und Retter 
im Kreis und geben der Kam-
pagne „Respekt für Retter“ 
ein Gesicht.
Am letzten Mittwoch präsen-
tierte Kreispräsident Helmuth 
Ahrens gemeinsam mit den 
Einsatzkräften und weiteren 

Führungskräften aus den 
Hilfsorganisationen die Pla-
katmotive im Kreishaus in 
Elmshorn.
„Mit der Initiative ‚Respekt 
für Retter‘ wollen wir die 
wichtige Arbeit von Einsatz-
kräften sichtbarer machen“, 
sagt Kreispräsident Helmuth 
Ahrens. „Wir wollen die Men-
schen zeigen, die diese Ar-
beit machen, und damit ins-
gesamt die gesellschaftliche 
Wertschätzung für Retterin-
nen und Retter stärken.“
Einsatzkräfte sind da, wenn 
es darauf ankommt – oft 
unter schwierigen Bedingun-

gen. Dabei sind sie zuneh-
mend auch mit fehlendem 
Respekt konfrontiert. 
Die Initiative „Respekt für 
Retter“ setzt genau hier an: 
Sie macht sichtbar, was 
sonst oft selbstverständlich 
erscheint, und setzt sich ein 
für mehr Anerkennung und 
Wertschätzung gegenüber 
den Menschen, die helfen 
und retten – beruflich genau-
so wie ehrenamtlich.
Kreisbrandmeister Stefan 
Mohr erklärt dazu: „Ich wün-
sche mir für unser Ehrenamt 
eine stärkere Anerkennung in 
der Gesellschaft, das heißt ei-

ne gute finanzielle und materi-
elle Ausstattung durch unsere 
Träger, weniger Diskussionen 
um Notwendigkeiten und vor 
allem einen gesellschaftlichen 
Ruck, nicht zu gaffen, nicht im 
Weg stehen, uns durchzulas-
sen, nicht zu influenzen, nicht 
uns zu bepöbeln und nicht 
zu beleidigen oder sogar zu 
bedrohen, sondern vielleicht 
nachzudenken oder sogar 
mitzumachen in unseren Or-
ganisationen. Kurz Respekt 
vor den Betroffenen und Res-
pekt für uns Retter zu haben.“
Um der Kampagne im Kreis 
Pinneberg ein Gesicht zu ge-

ben, haben sich Retterinnen 
und Retter aus den verschie-
denen Hilfsorganisationen im 
Kreis zur Verfügung gestellt. 
Sie stehen als Beispiel für die 
vielen Menschen, die täglich 
im Einsatz sind in der Feuer-
wehr, beim Technischen Hilfs-
werk (THW), bei der Deut-
schen Lebens-Rettungs-Ge-
sellschaft (DLRG), beim Deut-
schen Roten Kreuz (DRK), in 
der Rettungsdienst-Koope-
ration in Schleswig-Holstein 
(RKiSH), in der Kooperativen 
Regionalleitstelle West sowie 
im Katastrophenschutz des 
Kreises Pinneberg.

Kreispräsident Helmuth 
Ahrens und Landrätin Elfi 
Heesch hatten sich gemein-
sam dafür stark gemacht, 
dass die in anderen Kreisen 
Schleswig-Holsteins bereits 
laufende Kampagne „Res-
pekt für Retter“ auch im Kreis 
Pinneberg umgesetzt wird. 
Ein Beschluss des Kreistags 
hat dazu geführt, dass mit 
der Sparkasse Südholstein 
ein Sponsor für die Kampa-
gne an Bord geholt werden 
konnte. 
Mehr dazu unter: https://
sei-bereit.kreis-pinneberg.
de/Respekt+für+Retter.html



Seit 75 Jahren
der Fachbetrieb

Erich Baar & Söhne GmbH
Sprützkamp 7 · 22547 Hamburg
Tel.: 040 / 84 15 10 · E-Mail: info@baar-gmbh.de

Sanitär · Heizung · Notdienst
Umwelfreundliche Heizsysteme

Elektroinstallation 
made in Hamburg.
Von kompetenter Beratung bis hin zu Ihrer individuellen Elektro-
installation: Unsere Fachleute sind für Sie da – und das selbstverständlich 
auch vor Ort! Weitere Infos erhalten Sie unter: www.eghh.de

Albertsen Elektro GmbH
Elektro- und Haustechnik
Luruper Hauptstraße 52
� 83 41 60 · Fax 83 48 98
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Courtage-Regel: 6 % inkl. MwSt. auf den Kaufpreis. 
Die Courtage für den Verkäufer und Käufer beträgt jeweils 3 % inkl. MwSt.

Jetzt Ihre Chance auf ein neues Heim nutzen!

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

ETW

2026

Best Property
Agents

SCHENEFELD BIETET SCHÖNES WOHNEN
UNSERE AUSWAHL FÜR IHR NEUES ZUHAUSE

EIGENTUMSWOHNUNG  
SCHENEFELD

4 Zimmer, ca. 105 m2 Wohn-/Nutzfläche
Kaufpreis: 349.000 € 
Energie: V, Gas, 153 kWh/(m2a), Baujahr 2018

EIGENTUMSWOHNUNG  
SCHENEFELD

5 Zimmer, ca. 103 m2 Wohnfläche
Kaufpreis: 439.000 €
Energie: V, Fernwärme, 56 kWh/(m2a), Baujahr 2001

ETW

EINFAMILIENHAUS
SCHENEFELD-DORF 

5 Zimmer, ca. 162 m2 Wohnfläche
Kaufpreis: 699.000 €
Energie: B, Gas, 245,2 kWh/(m²a)

EINFAMILIENHAUS 
SCHENEFELD-DORF 

7 Zimmer, ca. 170 m2 Wohnfläche
Kaufpreis: 725.000 €
Energie: B, Gas, 334,3 kWh/(m²a)

Glaserei Hauschild

Spiegel- und Glasmöbel
Fenster & Türen
Blei- und Kunstverglasungen
Duschkabinen • Ganzglastüren

Tel. 040 / 571 93 887
www.glaserei-hauschild.de, post@glaserei-hauschild.de

Ausstellung und Werkstatt: Baumacker 3a, 22523 HH
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo-Do 16-18 Uhr

Jörg Hauschild • Glasermeister

Rückenwind für den Traum vom eigenen Zuhause

„Jung kauft Alt“: Aus Bestand wird Zukunft

Jungen Familien den Weg 
ins bezahlbare Zuhause zu 
erleichtern und älteren Häu-
sern eine neue Zukunft zu 
geben, genau hier setzt das 
KfW-Programm „Jung kauft 
Alt“ an. Diese Förderung un-
terstützt Familien und Allein-
erziehende mit mindestens 
einem minderjährigen Kind 
beim Kauf sanierungsbedürf-
tiger Bestandsimmobilien mit 
zinsverbilligten Krediten.

Förderung mit Familiengefühl
Seit dem 3. August 2026 gel-
ten verbesserte Konditionen: 
Je nach Kinderzahl können 
Familien bis zu 140.000, 
160.000 oder 180.000 Eu-
ro Förderkredit zu attrakti-
ven Konditionen erhalten. 
Auch die Sanierung wird all-
tagstauglicher: Neben der 
umfassenden Modernisierung 
sind nun energetische Einzel-
maßnahmen möglich – etwa 
der Austausch von Heizung 
oder Fenstern, die Dämmung 
von Dach, Geschossdecke 
oder Außenwänden.
Das macht ältere Immobilien 
auch rund um Schenefeld 
wieder besonders span-
nend: gewachsene Wohnla-
gen, charmante Grundrisse, 
eingespielte Nachbarschaf-
ten und oft auch ein Gar-
ten, der Kindern Raum zum 
Spielen und Eltern Platz zum 
Durchatmen schenkt. Wer 
den Modernisierungsbedarf 
realistisch einschätzt, kann 
aus einem Haus mit Ge-

schichte ein Zuhause mit 
Zukunft machen.

Immobilie selbst nutzen
Voraussetzung ist unter an-
derem, dass die Immobilie 
selbst genutzt wird, einen 
niedrigen energetischen 
Standard aufweist und in-
nerhalb von 54 Monaten 
nach Förderzusage saniert 
wird. Die Einkommensgren-
ze liegt bei 90.000 Euro für 
Familien mit einem Kind und 
steigt für jedes weitere Kind 
um 10.000 Euro. Damit rückt 
die Förderung besonders 
Familien mit geringeren und 
mittleren Einkommen in den 
Blick: Sie eröffnet Menschen 
bessere Chancen auf Eigen-
tum, die sich den Traum vom 
eigenen Zuhause sonst oft 
nur schwer erfüllen könnten.

Alte Häuser, neue Kapitel
Für Käuferinnen und Käufer 

eröffnet die Förderung neue 
Perspektiven. Auch für Eigen-
tümer älterer Häuser kann jetzt 
der passende Moment entste-
hen, den nächsten Schritt zu 
gehen und die Wohnsituation 
den Lebensverhältnissen an-
zupassen. Der Schenefelder 
Makler westimmobilien beglei-
tet interessierte Familien ge-
nauso wie Verkäufer im Kreis 
Pinneberg, im Hamburger 
Westen und im Umland mit Er-
fahrung, Empathie und einem 
offenen Blick für das Potenzial 
jeder Immobilie.
Denn manchmal beginnt ein 
neues Kapitel genau dort, 
wo ein anderes liebevoll be-
endet wird.
Für alle Fragen zum aktuel-
len Markt oder zur richtigen 
Immobilie, wenden Sie sich 
an Ihr Immobilienteam vor 
Ort westimmobilien.
Telefon: 040 840 557 79
info@westimmobilien.de

Junge Familie kauft älteres Haus, der Generationswechsel wird gefördert.

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969



Als ich letzte Woche mit mei-
nem Hund wie immer durch 
den Volkspark spazierte, sa-
hen wir am Wegesrand viele 
Ahornbäumchen aufgesta-
pelt. Dahinter sah der Wald 
gut aufgeräumt aus. Wer, 
wie ich, in seinem Garten ei-
nen Ahorn hat, weiß, wie vie-
le tausend Ableger ein einzi-
ger Baum jedes Jahr produ-
ziert, und er weiß auch, dass 
ein Mensch schon noch zwei 
bis drei Jahren keine Chance 
mehr hat, so ein Bäumchen 
heraus zu reißen. 
Kurze Zeit später rochen wir 

Pferde und sahen einen Pfer-
deanhänger auf dem Wan-
derweg stehen. Mein Hund 
liebt Pferde und ich wurde 
ganz aufgeregt, denn das 
letzte Mal hatte ich Rückep-
ferde dabei beobachtet, wie 
sie ganze große Baumstäm-
me aus dem undurchdring-
lichen Wald zerrten, in den 
kein Traktor kommen würde, 
als ich mit meinen Kindern 
1990 Urlaub auf dem Lan-
de in Hagenow Heide bei 
Schwerin gleich nach der 
Grenzöffnung machte. Und 
nun waren sie hier! 

Wer in den letzten drei Wo-
chen im Volkspark spazieren 
ging, konnte, wie ich, Glück 
haben und zwei Rückepfer-
de mit ihren Menschen bei 
der Arbeit sehen. Und über-
all am Rand der Waldstücke 
sieht man, was sie geschafft 
haben: Aus dem Wald mit 
viel zu viel Unterholz haben 
sie die zwei bis drei Meter 
hohen kräftigen Ahornbäum-
chen herausgezogen, damit 
die verbleibenden Bäume 
Platz zum wachsen haben. 

Dazu bindet Jorin Handt-

mann das Bäumchen mit 
einer Kette an das Geschirr 
seiner Stute Stella und gibt 
mit drei leisen kurzen Kom-
mandos die Signale zum los-
gehen, ziehen und stehen-
bleiben. Während der Ag-
rarwirt das Bäumchen von 
der Kette befreit und es zu 
den anderen an den Rand 
legt, knabbert das Pferd an 

den Blättern, denn es liebt 
Ahornblätter. Gleichzeitig 
arbeitet zwanzig Meter wei-
ter eine Kollegin genauso 
mit dem braunen Pferd. So 
haben die vier viele Flächen 
bereinigt, ohne den Boden 
zu verdichten oder mit Ge-
räten den Wald zu verletzen, 
denn Pferdehufe sind viel 
schonender als dicke Trak-
torreifen. Damit die Pferde 
während der drei Wochen 
hier nach der Arbeit nicht so 
weit fahren müssen, waren 
sie über Nacht in Wedel auf 
der Weide. 

Jetzt sind sie wieder zurück 
nach Hause nach Lüchow, 
dabei gibt es noch so viel 
mehr für die Pferde im Volks-
park zu tun. 
Claudia Aßmann

Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld
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Beratung in unserem Geschäft 
steht immer an 1. Stelle
Ihre Bestellungen werden sofort bearbeitet 
und mit DHL an Sie versendet.

Unsere Rufnummer: 040-831 99 64
E-Mail: office@lichtservice-schrader.de
Homepage: www.lichtservice-schrader.de

Wir lassen Sie nicht

im Dunkeln stehen!

Wir verkaufen auch 

weiterhin gesundes Licht

in Lurup!

sucht Gastronomieobjekte in Norddeutschland  zum Verkauf.

Sind Sie Eigentümer eines Gastronomieobjekts und möchten es verkaufen? 
Wir sind auf der Suche nach interessanten Immobilien im Gastronomiebereich,
sei es ein Restaurant, Café, Bar oder Hotel.
Wir bieten Ihnen eine professionelle und diskrete Vermittlung Ihrer Immobilie und unterstützt Sie 
umfassend während des gesamten Verkaufsprozesses.
Warum uns beauftragen? Wir verfügen über fundierte Kenntnisse des Gastronomiesektors und 
wissen, worauf es bei der Vermarktung solcher Objekte ankommt. Seit fünfzig Jahren sind wir für die 
Branche erfolgreich aktiv.
Umfangreiches Netzwerk: Profitieren Sie von unserer breiten Datenbank an Käufer*innen, die gezielt 
nach Gastronomieobjekten suchen.
Gerne hören wir von Ihnen
HANSEGASTRO 
Fachmakler für Gastronomie und Hotellerie
Rellingen
Tel. 04101 834706
0172 4030026
gastromakler@bgg-hamburg.de
www.hansegastro.de

EIN 
STARKES 
TEAM
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EIN 
STARKES 
TEAM

www.bschulz-immo.de

Der Profi macht den

Bereits seit 1977 kümmern wir uns um 
Verwaltung, Vermietung, Verkauf.

Gerne helfen wir auch Ihnen weiter!

Unterschied

Astern, Calunen & wunderschönes mit Beeren
Narzissen, Tulpen... jetzt Zwiebeln pflanzen!

Herbst im Glück

Dockenhudener Chaussee 96 · 25469 Halstenbek · Tel. 041 01 - 411 88 · www.blumenhof-pein.de

Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr
Samstag 8 – 16 Uhr
Sonntag 10 – 12 Uhr

Regionale und  
eigene Produktion

Rückepferde bei der Arbeit im Altonaer Volkspark

Die nächsten Sonderseiten

831 60 91

erscheinen am 28. Oktober 2026
in unseren Stadtteilzeitungen



Mehr Infos auch:
www.schenefelder-bote.de

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61
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KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...
und schon am Mittwoch 
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Wedel 04103/80 33 903

Fotograf 
hat   

Kapazitäten, für Jubiläen, 
runde Geburtstage oder 
auch fürs Standesamt, 
einfach unkompliziert 

anfragen:

alfhh@aol.com

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen

in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firma

Apotheke am Eckhoffplatz,
Lurup Center, Eckhoffplatz

Wir bitten um Beachtung!

Dachdecker-Meisterbetrieb
hat noch Termine frei. Dachrinnen-

reinigung lfdm. 2,50 € inkl. An- u. Ab-
fahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen 

aller Art, gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer GmbH - ihr zuverlässiger 

Dachdecker in Schenefeld

Tel. 040/611 895 10
www.boehmer-dachdecker.de

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachreparaturen an. Noch Termine frei.
Jetzt mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

Dachdeckermeister L&R
hat noch teRmine fRei !!

Ihr zuverlässiger Partner ums Dach,
Fassade & Keller.

- Reparaturen aller Art zu fairen Festpreisen
- Sturmschäden/Reparaturen sofort
- Kostenlose Beratung vor Ort
- Gerne übernehmen wir auch kl. Aufträge

www.lr-bedachnung.de  ( 040 3347 4970

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Post im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka A. Bandelt, 
   Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tabea in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Sammler sucht: Bekleidung, 
Geschirr, Kristall, Besteck, Zinn, 
Kleinmöbel, Modelleisenbahn, 
Wiking-Autos, Kameras, 
Kassetten, Nähmaschinen, 
Perlenketten, Modeschmuck

Tel. 0152/368 271 65

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Professionelle Terrassenreini-
gung & Hochdruckarbeiten:
Gründliche Reinigung v. Terras-
sen, Gehwegen, Einfahrten, Ga-
ragen, Gartenmöbel, Garten-
pflege, Rollrasen, Schnittarbei-
ten aller Art. 
*Alles zu Festpreisen* 

Tel. 0176-347 178 79

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Frau Laubing kauft! 
Nähmaschinen, Handtaschen, 
Münzen, Porzellan, Pelze, Bern-
stein, Silber und Schmuck aller Art. 

Tel: 0178-835 87 18 

Junge Frau sucht Putzstelle im 
Haushalt oder als Büroreinigung

Tel. 0176/887 036 32 

Freundlicher
Apothekenbote m/w/d

mit Führerschein
 gesucht.

„Gode Wind“ Apotheke
Tel. 040-84 26 63

Hanseatic Help Store zieht 
ins Elbe Einkaufszentrum
Vier Jahre lang konnten Men-
schen mit wenig Geld am Bal-
lindamm 25, mit Blick auf die 
Binnenalster, kostenlos Klei-
dung aussuchen. Möglich 
machte das Hapag-Lloyd: Das 
Unternehmen überließ dem ge-
meinnützigen Verein Hanseatic 
Help eine leerstehende Fläche 
mietfrei, um dort einen Han-
seatic Help Store zu eröffnen. 
Über 42.000 Mal wurden Men-
schen dort unterstützt. 
Weil die Fläche nun 
renoviert wird, 
zieht der Store 
weiter. Am 1. 
Oktober öff-
net er im El-
be Einkaufs-
z e n t r u m , 
e r s t m a l s 
barrierefrei 
und erstmals 
mit eigener 
Spendenannah-
me.
Im Obergeschoss fügt 
sich der Hanseatic Help 
Store nahtlos in die Ladenzei-
le ein. Man sieht Jeans und 
Winterjacken an Kleiderstan-
gen, Kinderschuhe im Regal, 
Umkleidekabinen. Nur bezahlt 
wird hier nicht. Menschen mit 
geringem Einkommen suchen 
Kleidung, Schuhe und Artikel 
des täglichen Bedarfs in Ruhe 
aus und probieren sie an, auf 
Augenhöhe statt in der Schlan-
ge vor einer Ausgabestelle.
Neu ist ein Pilotprojekt: Erst-
mals können Besucher*innen 
im Hanseatic Help Store im 
Elbe Einkaufszentrum auch 
Kleiderspenden abgeben. Das 
Team sortiert sie vor Ort direkt 
vor. Was im Laden gebraucht 
wird, kommt unmittelbar ins 
Regal. „Kürzer kann der Weg 
einer Spende kaum sein. Die 
Winterjacke, die morgens je-
mand aus der Nachbarschaft 

vorbeibringt, kann am Nach-
mittag schon jemand tragen, 
der sie dringend braucht. Wir 
sind sehr gespannt auf diesen 
Testlauf.“, sagt Ron Thieme, 
Leitung der Hanseatic Help 
Stores. Was im Store nicht be-
nötigt wird, geht an die Sozial-
logistikzentrale in Altona. Von 
dort versorgt Hanseatic Help 
rund 250 soziale Einrichtungen 
in Hamburg.

Mit dem Umzug liegen 
nun alle drei Han-

seatic Help Sto-
res in Ham-

burger Ein-
kaufszent-
ren: in der 
Hamburger 
M e i l e , 
im Pho-
enix-Center 

Harburg und 
im Elbe Ein-

kaufszentrum. 
Alle drei Stores 

sind dienstags bis 
freitags von 10 bis 18 Uhr 

und samstags von 11 bis 16 
Uhr geöffnet. Termine können 
unter www.helpstore.de ge-
bucht werden. Dienstags bis 
freitags von 12 bis 16 Uhr ist 
der Besuch auch ohne Termin 
möglich. Mitzubringen ist ein 
Nachweis der Hilfebedürftig-
keit, etwa ein Bescheid über 
Sozialleistungen. 
Spenden werden zu den Öff-
nungszeiten angenommen. 
Zum Start der Winterkampagne 
#wärmegeben werden beson-
ders Winterjacken und -schu-
he, Winterkleidung für Män-
ner sowie Winteraccesssoires 
wie Mützen, Handschuhe und 
Schals gebraucht. Aufgrund der 
begrenzten Kapazität können 
pro Person nur maximal zwei 
Kartons oder Tragetaschen mit 
Kleiderspenden angenommen 
werden.

2-Familienhaus in Rellingen 
zu verkaufen

2 abgeschlossene Wohnungen, 
insgesamt 240 qm Wohnfläche 

und 140 qm Nutzfläche, 1.000 qm 
Grundstück, VB 660.000 €

Tel. 0155/69 566 475
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HAUS FANGDIECK
Ein familiengeführtes Haus mit besonderem Ambiente.

Gut betreut das Leben genießen.

Haus Fangdieck | Fangdieckstraße 114 | 22547 Hamburg
Tel: 040 840002-0 | info@fangdieck.de | www.fangdieck.de

Vollstationäre Pflege jeden Umfanges

Lichtdurchflutetes, großzügiges Ambiente

Einzelapartments mit Balkon

Eigene Küche und Wäscherei

Nur fest angestellte Mitarbeiter

Luruper Hauptstraße 247 | 22547 Hamburg

ham�info@newcare.de |       040 84004080

BETREUTES WOHNEN

WOHNGEMEINSCHAFT

TAGESPFLEGE

BETREUTES WOHNEN

Wohnung

Jubiläum: 50 Jahre Bestattungsinstitut Bade
Seit 1976 steht das Bestat-
tungsinstitut Bade für Bestat-
tung, Vorsorge und Trauerkul-
tur. Das 50-jährige Jubiläum 
bietet nun die Gelegenheit, 
gemeinsam mit Kundinnen, 
Kunden, Mitarbeitenden, 
Freunden und Wegbegleitern 
auf fünf Jahrzehnte zurückzu-
blicken – und gleichzeitig den 
Blick nach vorne zu richten.
50 Jahre Bestattungsinstitut 
Bade sind ein Grund zum Fei-
ern – und gleichzeitig ein An-
lass, etwas zurückzugeben.
Das Bestattungsinstitut Bade 
nutzt sein Ju-
biläum, um 
eine Regist-
r ierungsakt i-
on der DKMS 
( D e u t s c h e 
Knochenmark-
spenderdatei) 
zu initiieren. 
Alle Interes-
sierten sind 
herzlich eingeladen, am 2. Okto-
ber 2026, auf dem Gelände des 
Instituts in der Flerrentwiete 32 
(Am Marienhof) in Wedel vorbei-
zukommen, mitzufeiern und die 
DKMS-Aktion zu unterstützen
Ab 13 Uhr gibt es leckeres 
Essen vom Foodtruck, Hüpf-
burg und Schminkspaß für die 
Kleinen, eine Registrierungs-
aktion für die DKMS und ab 
17 Uhr Musik, Gereimtes und 
Gesprochenes mit Sven Ka-
min und Band und dem Kam-
merorchester Wedel unter der 
Leitung von Stefan Czermak.
Im Mittelpunkt steht jedoch 
die Registrierungsaktion der 
DKMS – der Gedanke: Ge-
meinsam gegen Blutkrebs, 
denn alle 12 Minuten erkrankt 
in Deutschland ein Mensch 
an Blutkrebs. Kinder und Er-
wachsene können gleicher-
maßen betroffen sein. Eine 
Stammzellspende kann für 

viele Patientinnen und Patien-
ten die entscheidende Chan-
ce auf Heilung bedeuten. 
Deshalb möchte das Institut 
Bade das eigene Jubiläum 
nutzen, um auf die wichtige 
Arbeit der DKMS aufmerk-
sam zu machen und mög-
lichst viele Menschen für eine 
Registrierung als potenzielle 
Stammzellspenderin oder po-
tenziellen Stammzellspender 
zu gewinnen.
Grundsätzlich können sich 
gesunde Menschen im Alter 
von 17 bis 55 Jahren regist-

rieren lassen. 
Für jede Re-
g i s t r i e r u n g 
entstehen der 
DKMS Kosten 
in Höhe von 
50 Euro. Da-
mit möglichst 
viele Regist-
rierungen er-
möglicht wer-

den können, wird die Aktion 
von zahlreichen Unternehmen 
und Partnern großzügig un-
terstützt: EDEKA Jensen, Die 
Feuerbestattungen Stade, Ko-
nobis Bade Waldek – Notare 
und Rechtsanwälte, Messtech-
nikNord GmbH, m-u-t GmbH, 
Metallwerk Wedel, Rehder 
Wohnungsbau, SECUMAR 
GmbH, Stadtsparkasse Wedel 
und TWK-Elektronik GmbH.
„Unser 50-jähriges Jubiläum 
möchten wir nicht nur gemein-
sam mit unseren Kundinnen 
und Kunden feiern. Wir wollen 
die Gelegenheit nutzen, etwas 
zu bewegen. Die DKMS-Re-
gistrierungsaktion ist für uns 
deshalb eine echte Herzens-
angelegenheit. Vielleicht kann 
eine Registrierung eines Tages 
einem Menschen das Leben 
retten. Und für jeden Spender 
halten wir eine kleine süße 
Überraschung bereit!“, so Ge-

schäftsführer André Bade.
Wer nicht an der Registrie-
rungsaktion teilnehmen kann, 
die DKMS aber trotzdem un-
terstützen möchte, kann die 
Aktion auch mit einer Spende 
fördern: Spendenkonto DKMS 
Donor Center gGmbH, IBAN 
DE64 6415 0020 0000 2555 56.
Gemeinsam kann ein Zei-
chen gesetzt werden – denn 
jede Registrierung kann die 
Chance auf ein neues Leben 
bedeuten.

Eine kleine Feier findet auch in 

den Hamburger Filialen statt: 
Musik, Snacks und eine DK-
MS-Registrierungsaktion erwar-
ten auch hier die Besucherinnen 
und Besucher. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen, 
das Jubiläum mitzufeiern und 
die Aktion zu unterstützen.

Jubiläumsfeier „50 Jahre / BADE 
feiert Jubiläum und engagiert 
sich für die DKMS“ am Samstag, 
10. Oktober 2026, ab 10 bis 13 
Uhr, Filiale Iserbrook, Sülldorfer 
Landstraße 5, und Filiale Flott-
bek, Osdorfer Weg 108.

Oase der Erinnerung: Ein neues Gefühl des 
Gedenkens auf dem Hauptfriedhof Altona
Keine Sorge um die Grabpflege, aber viel Raum für Trauer und Natur: Wie die Erinnerungsgärten auf dem Hauptfriedhof Altona eine Lücke schließen.
Wer in Altona über die An-
lage des Hauptfriedhofs an 
der Stadionstraße spaziert, 
bemerkt schnell, dass sich 
die Trauerkultur auf dem 
Friedhof verändert hat. Wo 
früher oft akkurat gestutzte 
Einzelgräber das Bild präg-
ten, entstehen heute zusätz-
lich park- und gartenähnliche 
Landschaften. Mit den soge-
nannten „Erinnerungsgärten“ 
bietet die Friedhofsgärtne-
rei Rehder ein Bestattungs-
konzept, das dem Bedürfnis 
vieler Menschen nach Natur-
verbundenheit und Pflegeer-
leichterung gerecht wird.

Schluss mit 
der Sorge um die Grabpflege
Viele Menschen stehen im 
Todesfall eines Angehörigen – 
oder bei der eigenen Vorsor-
ge – vor derselben Heraus-
forderung: Sie wünschen sich 
einen würdevollen, individuell 
gestalteten Ort des Geden-
kens, können oder möchten 
die aufwändige Bepflanzung 
und Grabpflege über Jahre 
hinweg jedoch nicht selbst 
bewältigen. Oft fehlen die 
Zeit, die körperliche Kraft 
oder Verwandte vor Ort.
Als Alternative zur völlig anony-
men Rasenbestattung wurden 
auf dem Hauptfriedhof Alto-
na die Erinnerungsgärten ge-
schaffen. Hier betten sich die 
einzelnen Ruhestätten nahtlos 
in eine gärtnerisch durchdach-
te Gesamtanlage ein.

Vom Küstengarten 
bis zum Bauerngarten
Das Besondere an dem Are-
al ist seine atmosphärische 
Vielfalt. Statt starrer Reihen-
gräber schlängeln sich ge-
schwungene Pfade durch 
verschiedene Themenwelten, 
um nur einige zu nennen:
•	 Der Küstengarten: Er er-

innert mit Leuchtturmele-
menten, Dünengräsern und 
Grabmalen aus Cortenstahl 
an den Norden und die See.

•	 Der Bauerngarten: Setzt 
mit Staketenzäunen, bunten 
Stauden und Spalierobst 
auf ländlichen Charme und 
Naturverbundenheit.

•	 Die Spuren des Lebens: 

Bieten ein mediterranes 
Flair mit Kräutern, Oliven 
und Wein.

Jede Ruhestätte – ob für Urne 
oder Sarg – wird mit einem in-
dividuellen Grabmal versehen, 
sodass der persönliche Bezug 
für Angehörige stets gewahrt 
bleibt.
Ein zentraler Vorteil des Kon-
zepts ist die langfristige Absi-
cherung: Wer sich für ein Grab 
in einem Erinnerungsgarten 
entscheidet, erwirbt ein Kom-
plettpaket. Die Grabpflege für 
die gesamte Nutzungszeit (25 
Jahre) ist im Kaufpreis enthal-
ten und wird von der Fried-
hofsgärtnerei Rehder professi-
onell ausgeführt. So bleibt die 
Grabstätte zu jeder Jahreszeit 
gepflegt – ganz ohne Belas-
tung für die Hinterbliebenen. 
Außerdem ist das individuelle 
Grabmal und die Friedhofsge-
bühren in dem Paket enthalten.
Die Erinnerungsgärten zeigen, 
dass Friedhöfe längst mehr 
sind als reine Stätten des Ab-
schieds: Sie sind lebendige, 
grüne Entschleunigungsorte, 
an denen Trauer, Erinnerung 
und Natur auf würdevolle Wei-
se zusammenfinden.
Ein Spaziergang lohnt sich…

Möchten Sie mehr Informationen, 
dann schauen Sie auf die Home-
page der Erinnerungsgärten Al-
tona www.erinnerungsgärten.de/
altona.php oder rufen Sie gerne 
unter Telefon 040 83 78 00 in der 
Friedhofsgärtnerei Rehder an.
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Tag der offenen Tür beim 
VEREIN AKTIVE FREIZEIT 
E.V.: Sonntag 11.10.2026
Der VEREIN AKTIVE FREIZEIT E.V. (VAF) in Hamburg Bah-
renfeld bietet mit seiner multifunktionalen Sportanlage 
Freizeitsport für jede Altersklasse an. Auf über 4.000 m² 
befindet sich das 25-m-Schwimmbad, ein Wellnessbe-
reich, drei Gymnastikhallen, ein Spinningraum und das 
Studio für gesunde Fitness. Ein umfangreiches Sportkur-
sprogramm mit über 60 verschiedenen Kursen - von tren-
dig bis klassisch - rundet das Angebot ab. Am Sonntag, 
11. Oktober findet im VAF der Tag der offenen Tür statt. 
Von 12 bis 17 Uhr steht das Trainerteam des Fitnessstu-
dios (ab 16 Jahren) für ein betreutes Probetraining bereit 
und berät zu allen Fragen rund um die Themen Fitness 
und Gesundheit. Auf 600 m² Trainingsfläche, großzügig 
verteilt auf drei Ebenen, können sich die Gäste von der 
angenehmen Atmosphäre im Studio für gesunde Fitness 
überzeugen. Zudem können an diesem Tag auch Kurse wie 
Rückenfitness, Pilates und Langhanteltraining ausprobiert 
werden und das Schwimmbad lädt zum Bahnenziehen und 
Wellenschlagen ein.
In der Integrative Bewegungskita bietet das Kita Team 
einen Bewegungsparcours sowie Kinderschminken an. Es 
gibt frisch gebackene Waffeln, Kaffee und Kuchen. Außer-
dem beantwortet das Team gerne eure Fragen und gibt 
euch Einblicke in den Alltag der Kinder. 

Alle Sportangebote sind am Tag der offenen Tür natürlich 
kostenfrei. Und das Besondere: Wer am „Tag der offenen 
Tür“ Mitglied im Studio wird, kann direkt starten und zahlt 
erst ab November. Zudem entfällt die Aufnahmegebühr.

Verein Aktive Freizeit e.V. (VAF)
Bertrand-Russell-Str. 4

Telefon 890 60 10
www.vafev.de

Vor 50 Jahren Schulentlassung: 
Klassentreffen in Lurup

Sie gingen einst zur Schule im 
Swatten Weg (heute die Frit-
jof-Nansen-Schule) und wur-
den vor 50 Jahren entlassen.
Henryk Golinski und Udo 
Schröder organisierten aus 
diesem Grund ein Klassen-
treffen im Restaurant Bily 
(ehemals Hellas) an der Luru-
per Hauptstraße 274.
Dem Aufruf folgten 17 Ehe-
malige, auch die Lehrerin 
Renate Matthiass war er-

schienen. Krankheitsbedingt 
sagten Englischlehrer Hel-
wig Knothe und Rektor Klaus 
Lemitz ab. Dennoch konnte 
man sich über die vergan-
genen Zeiten und Erlebnisse 
der Schulzeit austauschen 
und schwärmen. Dazu ge-
hörten die Klassenreisen an 
die Nordsee oder an die Elbe 
nach Wittenbergen. Das wa-
ren vor 60 Jahren die Ziele 
von Klassenreisen ...

Auf der Terrasse des Restaurants traf man sich

Helwig Knothe (99) und der ehemalige Rektor Klaus Lemitz bei 
einer Demo für die Alte Schule in Lurup am Eckhoffplatz

Zur Freude der ehemaligen Schüler war die Lehrerin auch er-
schienen.



Die vielen Platzverweise in 
den vergangenen Spielen, die 
Spielumwertung gegen Teu-
tonia 05, der Protestfall zum 
Spielausfall (mit fehlenden 
Kunstrasenplatz) gegen ETSV 
– Altona 93 scheint nervlich 
doch etwas angeschlagen. Ein 
1:1 gegen den Tabellenvorletz-
ten TuRa Harksheide scheint 
da so ein wenig den Seelen-
spiegel der Altonaer wiederzu-
geben. Auch weil Harksheide 
in der Tabelle schlecht steht, 
hätte man eher einen klaren 
Sieg erwartet. Stattdessen lag 
Altona nach einem Eigentor 
von Colin Haupt in der 17. Mi-

nute im Rückstand, Tayfun Can 
glich aber nach 30 Minuten 
zum 1:1 aus. Dabei blieb es bis 
zum Schluss. Altona spielt nun 
gegen Schlusslicht Eintracht 
Norderstedt II, die bislang alle 
Punktspiele verloren haben, 
zuletzt 0:1 gegen Buchholz. 
Ebenfalls 1:1 spielte Teutonia 
05. Gegen den Niendorfer TSV 
ging Teutonia bereits in der 
6. Minute mit 1:0 in Führung, Se-
gun Steven Adedeji traf. Nien-
dorf glich in der 65. Minute aus. 
Teutonia muss nun bei HT 16 
ran, denen nach einem 0:3-Pau-
senrücktand gegen Dassendorf 
noch ein 3:3 gelang.
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Legende starb nach schwerer Krankheit im Alter von 79 Jahren:

HSV trauert um 
Peter „Eiche“ Nogly

Der HSV trauert um eine seiner größten Vereinslegenden: Peter 
Nogly ist am 24. September im Alter von 79 Jahren nach langer, 
schwerer Krankheit verstorben. Nach Ilka Seeler und Kevin 
Keegan verliert die HSV-Familie damit binnen kurzer Zeit eine 
weitere prägende Leitfigur und einen absoluten Publikums-
liebling.
Peter Nogly wechselte im Sommer 1969 von Phönix Lübeck 
zum HSV. Im Volkspark reifte der kompromisslose Verteidiger 
zum Profi, zur festen Größe im deutschen Spitzenfußball und 
zum Nationalspieler. In seinen elf Jahren an der Elbe bestritt er 
sagenhafte 634 Einsätze für die Ligamannschaft (davon 320 in 
der Bundesliga). Zwischen 1973 und 1980 führte er das Team in 
122 Bundesliga-Spielen als Kapitän aufs Feld – nur Uwe Seeler 
trug die Binde in der Eliteklasse noch häufiger.
Nogly prägte die erfolgreichste Epoche der Clubgeschichte. 
Unter seiner Führung entwickelte sich der HSV vom Fast-Ab-
steiger zum europäischen Spitzenteam und Titelsammler: 
Siege im DFB-Ligapokal (1973), im DFB-Pokal (1976), im Euro-
pacup der Pokalsieger (1977) und schließlich in der Bundesliga 
(1978/79).

Zunächst als Manndecker und Vorstopper, später als Libero 
bestach Nogly durch exzellentes Stellungsspiel, enorme 
Kopfballstärke und Torgefahr (52 Pflichtspiel-Treffer). Seinen 
Spitznamen „Eiche“ verdankte er seiner enormen Robustheit. 
Er ging immer voran und ließ keine Trainingseinheit aus. Trotz 
seiner kompromisslosen Härte flog er in seiner gesamten 
Profikarriere kein einziges Mal vom Platz. In den Kurven wid-
meten die Fans ihm eine eigene, legendäre Coverversion von 
„Schmidtchen Schleicher“.
Auch nach seiner aktiven Zeit beim HSV, die ihn später noch 
nach Nordamerika sowie zu Hertha BSC und zum FC St. Pauli 
führte, blieb er seiner norddeutschen Heimat und dem Verein 
treu. Von 2014 bis 2017 engagierte er sich im HSV-Aufsichtsrat. 
Bis ins hohe Alter blieb er drahtig, kickte in der Traditionself und 
glänzte noch 2021 als stolzes Fotomodel für das HSV-Trikot.
Für seine Verdienste wurde Peter Nogly 2006 auf dem „Walk of 
Fame“ im Volkspark verewigt. 2012 wählten ihn die Fans in die 
offizielle HSV-Jahrhundert-Mannschaft.
Der HSV und seine Fans werden ihrem langjährigen Kapitän 
und Meisterspieler stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unsere Gedanken sind bei seiner Frau Barbara, seiner Familie 
und seinen Freunden.

Peter Nogly vor zwei Jahren bei einem Legenden-Spiel im 
Stadion des SV Lurup am Vorhornweg mit Trainer Michael 
Oenning (m.) und Spieler Benjamin Lipke (r.)

HSV-Corner

Skilanglauf: Vorbereitung der Läufer im vollen Gange
So mancher mag sich den 
Winter und den Schnell noch 
weit weg wünschen. Den 
Ski-Langläufern des SV Os-
dorfer Born ist das etwas 
gleichgültig – sie trainieren 
jetzt schon für die spätere 
Ski-Saison. So haben sich 
die Sportler beim Harzer Cup 
angemeldet und sich dabei 
beim Berghochlauf in Wer-
nigerode beteiligt. Vielleicht 
keuchte der eine oder andere 
Läufer mal zwischendurch, 
aber am Ende waren alle 
Beteiligten mit ihrer Leistung 
zufrieden. Und wie im Vor-
jahr gingen die Sportler auch 
beim Lufthansa-Lauf im Sep-
tember an den Start. Jüngs-
te Läuferin war dabei Lias 
Netzlaw am Start über 400 
Meter und am Ende war sie 
sehr stolz auf ihre Medaille. 
Über die Distanz von fünf 
Kilometern gingen Vladislav 
Didenko, Damir Hrychenko, 
Aleyna, Simsek, Valeria Vild 
und Jasmina Dadaeva. Für 
Erheiterung in der Osdorfer 
Gruppe sorgte dabei Vla-
dislav Didenko: Hochmoti-
viert am Start setzte er sich 
mit einer kleinen Gruppe von 
Leichtathleten an die Spit-
ze des Feldes und lief im 
Pulk locker mit. Aber die 
beiden Führenden der Grup-
pe bogen etwa zur Hälfe der 
Strecke falsch ab, die kleine 

Gruppe hinterher – und am 
Ende waren Vladislav Diden-
ko und die anderen Läufer 
wegen der falschen Lauf-
strecke disqualifiziert. „Das 
war schade, denn Vladislav 
Didenko hat wirklich einen 
brillanten Laufen abgeliefert 

und wäre damit auf jeden Fall 
weit vorne gelandet“, sagt 
Trainer Roman Netzlaw. Und 
nach einigem Kopfschütteln 
konnte Vladislav Didenko 
über das kleine Missge-
schick auch schon wieder 
lachen. Im nächsten Jahr 

will er wieder am Start sein. 
„Wir kümmern uns jetzt um 
die Qualifikation „Lauf der 
Schulen“ im Jenisch Park“, 
sagt Netzlaw. Die Geschwis-
ter-Scholl Stadtteilschule will 
mit drei Mannschaften an 
den Start gehen

Vladislav Didenko (l.) und Damir Hrychenko beim 
Lufthansa-Lauf im September.

Lias-Ben Netzlaw mit 
seiner Medaille nach 
dem 400 Meterlauf

Oberliga: Altona fährt 
nun zum Tabellenletzten

Landesliga: Jetzt bloß 
nicht leichtfertig werden
Zweimal kriselt es, einmal funzt 
es:  Während TuS Osdorf und 
Altona 93 II ihre Punktspie-
le in der Landesliga verloren, 
siegt SC Nienstedten erneut 
und setzt sich damit in der 
Tabellenspitze fest. Altona 93 
II ging gegen Alsterbrüder re-
gelrecht unter. Das muss man 
so sagen, dann nach einem 
0:0 zur Pause gelang Alster-
brüder in der 49. Minute die 
1:0-Führung. Dann wurde es 
bitter für Altona. Zwischen der 
68. und 84. Minute fingen sich 
die Gäste gleich vier Stück ein, 
da musste man sich schon 
mit Grausen abwenden. Auch 
TuS Osdorf performte gegen 
Eintracht Lokstedt nach dem 
Seitenwechsel überhaupt 
nicht. Mads Heienbrock hat-
te die Osdorfer Gastgeber in 
der 7. Minute mit 1:0 in Füh-
rung gebracht, die Eintracht 
glich in der 28. Minute zum 1:1 
aus. Nach der Pause schlug 
Lokstedt zweimal zu (51./57. 
Minute), obendrein kassierte 
Osdorf eine Gelb-Rote (63. Mi-

nute). Für Lokstedt war es der 
erste Sieg nach vier Niederla-
gen, Osdorf holte aus den ver-
gangenen fünf Spielen nur vier 
Punkte. Wie man etwas aus-
hält, zeigte dagegen der SC Ni-
enstedten gegen USC Paloma 
II eindrucksvoll. Pelle Allgaier 
und Samuel Culeca trafen nach 
langer Abtastphase nur Se-
kunden vor dem Pausenpfiff 
zur 2:0-Führung. Yui Cheng 
sorgte in der 54. Minute für das 
3:0. Dann ein Doppelschlag 
von Paloma (67./68. Minute) 
und Levi Richter riss dann mit 
einem Tor zum 4:2 in der Nach-
spiel den Sieg endgültig auf die 
Seite von Nienstedten. Obacht: 
Nun geht es gegen FC Elm-
shorn – der FC trotzte Spitzen-
reiter Rugenbergen immerhin 
ein 0:0 ab. Für Altona 93 II heißt 
das wiederum: Rugenbergen 
will nicht noch mal Federn 
lassen. Und Osdorf muss bei 
den Kiezkickern antreten, die 
gegen Aufsteiger Germania 
Schnelsen unterlagen. Alles 
keine leichten Aufgaben.

©
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Beim Fußball-Bundesliga-Spiel Hamburger SV – FC Schalke 
04: Präsident Dr. Wolfgang Klein (l.) verabschiedet Peter Nogly

Foto: HSV/Witters



350 Grundschulkinder, 350 
Trommeln, fünf Tage intensi-
ves Üben – und am Ende zwei 
gefeierte Konzerte vor Eltern 
und Familien: Die Projektwoche 
„Trommellöwen“ an der Schule 
Langbargheide war ein voller 

Erfolg. „Es ist großartig, was die 
Kinder in so kurzer Zeit erarbei-
tet haben“, sagte Schulleiterin 
Corinna Saalbach. „Die beiden 
Abschlusskonzerte waren für 
die Kinder, die Familien und 
das Kollegium hochemotional. 
Ich bin mir sicher, dass die Pro-
jektwoche den Zusammenhalt 
der Schulgemeinschaft noch 
einmal nachhaltig gestärkt hat.“
Eine Woche lang hatten sämt-
liche Grundschüler*innen 
und Vorschüler*innen in der 
Sporthalle der Schule Lang-
bargheide unter der Anleitung 
des Musikers und „Trom-
mellöwen“-Gründers Ababa-
car „Baba“ Coly gemeinsam 
getrommelt, getanzt und ge-
sungen. Die Instrumente, rund 
350 handgefertigte so genann-
te Djembe-Trommeln, wurden 
von Coly zur Verfügung ge-
stellt. „Eine Djembe klingt toll, 
aber mehrere Hundert sind 
löwenstark und bringen pu-

re Lebensfreude“, sagte der 
aus dem Senegal stammende 
„Trommellöwen“-Gründer. Ne-
ben den Trommel-Rhythmen 
studierte Coly mit den Kindern 
auch Tänze und kleine Choreo-
graphien ein, die schließlich 
in den Abschlusskonzerten zur 
Aufführung kamen.
Das Thema der nächsten Pro-
jektwoche an der Schule Lang-
bargheide steht derweil bereits 
fest: Zu Beginn des Schuljahrs 
2027/28 werden die Luruper 
Grundschüler*innen sich dem 
Thema Zirkus widmen.
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Grand Prix-Tag - Renntag des Jahres in Bahrenfeld

Wenn der Oktober naht, rich-
ten sich die Blicke von Pfer-
desportinteressierten aus 
ganz Deutschland auf die 
Trabrennbahn in Bahrenfeld, 
denn Herbstzeit ist traditio-
nell Grand Prix-Zeit. Das ist 
auch in diesem Jahr so, denn 
am Sonnabend, dem 3. Okto-
ber, ist es wieder soweit: Der 
Jahreshöhepunkt steht an, der 
Hamburger Grand Prix-Tag.
Gerade weil so oft wie einst 
nicht mehr in Bahrenfeld ge-
trabt wird, gilt ein Besuch beim 
Saison-Highlight als absolu-
tes Muss – für Besucher, aber 
auch für die Aktiven, die aus 
der ganzen Bundesrepublik in 
die Hansestadt reisen werden. 
Dort treffen die einheimischen 
Sulkysportler mit Champion 
Michael Nimczyk an der Spitze 
auf internationale Konkurrenz 
aus den Niederlanden, ange-
führt von „Mister Derby“ Robin 
Bakker, der bereits sieben Mal 
das Blaue Band der Traber ge-
winnen konnte.
Der erste von insgesamt 11 
Starts erfolgt um 12.45 Uhr. 
Frühes Kommen ist daher an-
gesagt. Für das leibliche Wohl 
ist hinreichend gesorgt, denn 
nicht nur auf der bereits nahezu 
ausverkauften Tribüne wartet 
ein gastronomisches Angebot, 
sondern auch im Außenbe-
reich, wo man hautnah an den 
schnellen Pferden dran ist und 
der Hufschlag der besten deut-
schen Traber den Takt vorgibt. 

Während der Tribünenplatz 
preisgünstig zu erwerben ist, 
gelangt man auf das Gelände 
sogar ohne einen Cent Eintritt 
zu bezahlen. Nicht nur für Kin-
der ist der Eintritt also frei!  
Dennoch kommen gerade die 
kleinen Besucher voll auf ihre 
Kosten, da der Veranstalter 
ein umfangreiches Kinder-
programm zusammengestellt 
hat und gratis anbietet. Da-
zu gehören etwa das beliebte 
Kasperletheater und Kinder-
schminken sowie eine fachli-
che und kostenfreie Betreuung 
im Flitzi-Club. Gemeinsam mit 
den Eltern ist „Doppelsulky-
fahren“ möglich. Einmal sel-
ber hinter einem Rennpferd zu 
sitzen, natürlich ebenfalls mit 
fachlicher Begleitung und gut 
behelmt, und auf der Renn-
bahn eine Runde zu drehen 
– ein einmaliges Erlebnis, auch 
das selbstverständlich for free.
Gratis zuschauen und mitfie-
bern, wenn andere viel Geld 
verdienen, das ist quasi das 
Motto an diesem außerge-
wöhnlichen Renntag, denn 
131.000 Euro Preisgeld werden 
an diesem Tag unter Siegern 
und Platzierten verteilt. Das 
Schöne beim Trabrennsport 
aber ist, dass man durch eine 
Wette selbst aktiv am Gesche-
hen teilnehmen kann. Über 
das bloße Zuschauen geht 
es hinaus, wenn das „eigene 
Geld“ mit im Kreis läuft. Mit 
einer Wette (schon ab 2 Eu-

ro Wetteinsatz bei Sieg-und 
Platzwetten) ist man für die 
Dauer eines Trabrennens „Mit-
besitzer“ eines Pferdes. Diesen 
Nervenkitzel sollte man sich 
nicht entgehen lassen. Angst, 
etwas falsch zu machen, muss 
wirklich niemand haben. Vor 
Ort ist eine „Wettschule“, wo 
alles erfragt werden kann, frei 
nach dem Motto: Es gibt keine 
dummen Fragen und hier auch 
keine dummen Antworten. 
Wer an das ganz große Geld 
will, der sollte die Spezial-
wette ausprobieren, die soge-
nannte V6-Wette. Hier wird ein 
Einzelgewinn von mindestens 
10.000 Euro garantiert. Sechs 
Sieger sind zu treffen, kei-
ne leichte Sache, aber mög-
licherweise extrem lohnend. 
Hilfestellung für alle Neulinge 
gibt ein deutsch-holländisches 
Expertenteam. Vor jedem Ren-
nen wird es die Chancen der 
Teilnehmer analysieren, so 
dass auch vermeintliche Laien 
keinen Nachteil gegen die er-
fahrenen Pferdewetter haben. 
Darüber hinaus wird es jeweils 
zu den einzelnen Rennen ein 
Interview mit den Sulkystars 
geben - mehr Pferdesport zum 
Anfassen ist kaum denkbar.
Sportlich stehen die beiden 
jeweils mit 20.000 Euro Preis-
geld ausgestatteten „Deutsch-
land-Cups“ im Mittelpunkt 
eines abwechslungsreichen 
Renntages. Bei den Stuten soll-
te es ein Duell der Jahrgangs-

königinnen Sahara Firebird und 
Brownie Diamant geben. Auch 
bei den „Männern“ könnte ein 
„Diamant“ funkeln. Blizzard 
Diamant als Derby-Zweiter 
trifft auf den letztjährigen Der-
by-Zweiten Aladin, der für das 
Hamburger Gestüt Idee von 
Albert „Atti“ Darboven antritt. 
In den vergangenen Jahren war 
das bedeutendste internatio-
nale Trabrennen Deutschlands 
aber stets eine Domäne der 
Schweden. Insofern sind Eol 
und Pele Boko gefährliche Geg-
ner aus dem hohen Norden.
Nicht nur die Profis werden um 
Ruhm, Siegerstrauß und ho-
he Preisgelder kämpfen, auch 
die Hobbysportler haben ihren 
großen Auftritt. In der „Deut-
schen Amateurmeisterschaft“ 
warten zwar auch 15.0000 Eu-
ro Preisgeld auf die Besitzer 
der Vierbeiner, doch die Fahrer 
wollen natürlich nur eins: Den 
begehrten Titel erringen. Fünf 
Amazonen messen sich mit 
fünf Amateuren. Emma Stolle 
gewann mit Fazimo Trot im 
Vorjahr, verlor den Titel aber 
später am „grünen Tisch“, nun 
brennt die Berlinerin auf Re-
vanche, die aber vor allem 
der Bayer Stefan Hiendlmeier 
verhindern will. 
Für Spannung bei hoffentlich 
trockenem Wetter dürfte also 
hinreichend gesorgt sein am 
diesjährigen Grand Prix-Tag in 
Bahrenfeld.

cb

Projektwoche begeistert Grundschüler*innen
Schule Langbargheide im Trommel-Fieber

Fahrradrundfahrt um den Stadtteil Lurup

Bei ungemütlichem Herbstwetter - wie schon so oft am bundeswei-
ten Tag des offenen Denkmals, dem zweiten Sonntag im September 
- umfuhr eine kleine Truppe von neun entschlossenen Radfahrerin-
nen und Radfahrern - zum Teil von der Elbinsel sowie von östlich der 
Alster kommend - den Stadtteil: 13 Kilometer, sechs Haltepunkte, 
gute 2,5 Stunden. Die Route, die zwei Mitglieder der Initiative 
Schulkate vorbereitet hatten, führte sie durch die vielfältigen Facet-
ten Lurups – von historischen Orten, unterschiedlich entwickelten 
Gebieten bis zu Projekten, die man vielleicht erst erahnt. 
Die Tour begann an der Magistrale des Stadtteils und schlängelte 
sich durch das Wohngebiet bis ins Gewerbegebiet der ehemaligen 
Kiesabbaugrube. Weiter ging es am Glückstädter Weg entlang, 
parallel zum Luruper Moorgraben und dem Osdorfer Born, bis zum 
idyllischen Helmut-Schack-See. Hier zeigte sich Lurup von seiner 
naturnahen Seite.
Die Radlerinnen und Radler umfuhren den Schenefelder Platz und 
erreichten den Swatten Weg, wo die Straße zugleich die Landes-
grenze zu Schleswig-Holstein markiert. Ein Stück weiter führte der 
Weg hinter dem Flüsseviertel entlang am Bahndamm bis zu den 
Elbgaupassagen und weiter an die Bezirksgrenze zu Eimsbüttel, 
vorbei am Montblanc-Museum, dem „Haus der Schreibkunst“.
Der letzte Abschnitt führte die Gruppe durch den Volkspark Altona.  
An der Luruper Schulkate, dem ältesten und denkmalgeschützten 
Bauwerk des Stadtteils, endete die Tour mit einem Snack und 
lebhaftem Austausch über die Zukunft der historischen Schulkate.  
Die Radtour zeigte nicht nur die Schönheit und Vielfalt Lurups, 
sondern auch die Herausforderungen, vor denen der Stadtteil 
angesichts städtebaulicher Pläne steht. Bleibt zu hoffen, dass die 
Zukunft dem Charme und den Bedürfnissen dieses lebendigen 
Quartiers gerecht wird
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